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Für die Ehre
Der SV Drensteinfurt verteidigt

seinen Titel und wird damit
wieder bestes Bezirksliga­Team

im Fußball­Kreis.| Sport

Für den Gaumen
Matjes ist im Norden Kult und
hat zurzeit Saison. Im Rezept

der Woche gibt es Matjessalat
„Helgoland“.| Essen & Trinken

Kurz
notiert

Wortgottesdienst
für Kleinkinder

DRENSTEINFURT. Zum nächsten
Kleinkinder­Wortgottesdienst in
der St.­Regina­Kirche sind alle Vor­
schulkinder, Eltern und Großeltern
am Dienstag, 5. Juni, um 16.30
Uhr eingeladen. Die Vorberei­
tungsgruppe gestaltet den Gottes­
dienst zum Thema „Taschentuch
und Pflaster“, um für die Kinder
die fürsorgliche Liebe Gottes an­
schaulich zu erschließen.

Helferin im
Alltag

Morgen 25°|14°
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Eine Freiwillige aus
Madagaskar arbeitet
im Caritas­Wohnheim
in Ascheberg| Lokales

Hilfe in Notlagen
Sommersammlung der Caritas
„Hoffnung geben“ heißt das
Leitwort der Sommersamm-
lung von Caritas und Diako-
nie in diesem Jahr.

DRENSTEINFURT/RINKERO-
DE/WALSTEDDE. Von heute
bis zum 23. Juni werden wie-
der viele ehrenamtliche
Sammler in den drei Dren-
steinfurter Ortsteilen von Tür
zu Tür gehenund umSpenden
bitten.
Mit Unterstützung der zwei
Mal jährlich stattfindenden
Haussammlungen kann die
örtliche Caritas vielen Men-
schen, die in Not geraten sind,

unmittelbar und unbüro-
kratisch helfen, heißt
es in der Mitteilung.
Die gespendeten
Gelder werden
für viele Diens-
te, Hilfen und
Angebote in
Drensteinfurt
benötigt, etwa
bei der Unter-
stützung des
Besuchsdiens-
tes, für Senioren-
und Flüchtlings-
arbeit, für Sprach-
kurse, Lebensmittel-
gutscheine und Freibad-

Saisonkarten. Eine Kostenbe-
teiligung wird auch bei den
Ferienfreizeiten der Stadt für
sozial schwache Familien ge-
leistet. „Bitte nehmen Sie Kon-
takt mit den jeweiligen Ver-
antwortlichen auf“, so die Ca-
ritas.
Nähere Auskünfte zur
Sammlung gibt es in den je-
weiligen Caritas-Stützpunk-
ten oder in den Kirchenbüros
der Pfarrgemeinde St. Regina.

Sie weisen auf die Aktion
hin: Petra Holler­Kracht und
Ludger Mennemann. Foto:

f ni Ruubbbbeertt

Blutspende­
Sondertermin

ASCHEBERG. Am Dienstag, 12. Ju­
ni, ruft das Rote Kreuz in Asche­
berg zur Blutspende­Sondertermin
auf. Blutspender sind von 16.30
bis 20 Uhr in der Profilschule,
Nordkirchener Str. 8, herzlich will­
kommen. Wer Blut spenden möch­
te, muss mindestens 18 Jahre alt
sein und sich gesund fühlen. Zum
Blutspendetermin bitte unbedingt
den Personalausweis mitbringen.

Spielzeug aus dem
Mittelalter

HERBERN. Dank der Leihgabe der
LWL­Archäologie für Westfalen,
Münster, können sich jetzt Besu­
cher der Ausstellung „Komm Spiel
mit mir! Spielzeug früher und
heute“ einen Eindruck davon ver­
schaffen, womit Kinder im Mittel­
alter gespielt haben. Zu sehen
sind eine kleine Reiterfigur, Pferd­
chen, Murmeln und ein Töpfchen
aus Irdenware, gefunden u. a. in
Münster, Siegen und Tecklenburg.
Das kleine Pferdchen ist liebevoll
verziert mit einem farbigen Sattel
und einer Mähne. Es ist nur des­
halb erhalten, weil es als nicht für
gut genug befunden auf dem Ab­
fallhaufen einer mittelalterlichen
Töpferei im Habichtswald landete,
so das Heimatmuseum.

Der faszinierende
Himmel

ALBERSLOH. In der Reihe „Die
Kunst zu sehen“ nimmt Helga
Wienhausen ihre Zuhörer am 3.
Juni um 17 Uhr in ihrem reich be­
bilderten Vortrag mit auf eine Rei­
se durch die Kunstgeschichte zum
Himmel: von den höchsten Höhen
und durch die tiefsten Niederun­
gen. Im Sozial­Zentrum „Gasthof
Fels“ heißt es dann „belo horizon­
te“ oder „Der verkürzte Himmel“.
Der Himmel als Vision und als
Tableau für die Sehnsucht und
Sinnsuche hat die Menschen schon
immer fasziniert.

„Lieder zum Ankommen“
Musikalischer Workshop für Lehrkräfte und Pädagogen
SENDENHORST. „Lieder zum
Ankommen – mit Musik zur
deutschen Sprache“, so lautet
der Titel eines Angebotes, das
in Kooperation zwischen dem
Kulturbüro Sendenhorst und
der Landesmusikakademie
Heek am 9. Juni in Senden-
horst durchgeführt wird.
Die besondere Situation von
Flüchtlingskindern imGrund-
schulalter stelle pädagogisch
und ehrenamtlich im Bereich
der Sprachförderung Tätige
vor zusätzliche Herausforde-
rungen, die es zumeisterngel-
te. Dabei könne es helfen, mit
Musik zu arbeiten, denn sin-
gend lerne sich vieles leichter,
heißt es in einer Ankündi-

gung.
Der Workshop „Lieder zum
Ankommen“ vermittelt pra-
xisnah und leicht zugänglich
Methoden des musikalischen
Sprach-
lernens.
Dabei
geht es
mit der
Dozentin
Ursula
Kerk-
mann, Lehrkraft für musika-
lische Sprachförderung in
Köln, direkt in die Praxis. Alle
Teilnehmenden übernehmen
die Rolle der Flüchtlingskin-
der, um aktiv erleben zu kön-
nen, wie der Wortschatz spie-

lerisch erweitertwird, sich bei
Kindern ein schnelles Erfolgs-
gefühl einstellt oder durch Be-
wegungslieder eine fröhliche
Lernatmosphäre entsteht.

Der
Work-
shop
richtet
sich an
alle Pä-
dagogen,
die

Flüchtlingskinder unterrich-
ten oder beim Spracherwerb
unterstützen. Einzige Voraus-
setzung: Die Lehrkraft sollte
gerne singen. Die Methode
eignet sich zum Einsatz im
Grundschulalltag von Vorbe-

reitungsklassen ebensowie in
Sprachkursen in Flüchtlings-
unterkünften oder städti-
schen Einrichtungen. Auch
Integrationsklassen mit ho-
hem Migrationsanteil profi-
tierenvondieser durchSingen
unterstützten Sprachvermitt-
lung.
Der Workshop in Senden-
horst findet am 9. Juni von 10
bis 14 Uhr in der Realschule St.
Martin statt.

www.landesmusikakademie
­nrw.de.

Autohaus

Pieper und Schober GmbH

Angebot der Woche

w w w . a u t o - p i e p e r . d e
Telefon 02508/9965-0

Weitere VW Jahreswagen/Gebrauchtwagen

an unserem Verkaufsplatz Eickenbeck 71

Mitsubishi ASX 1.6 ClearTec IntroEdition
86 kW/117 PS, EZ: 07/2011, 90.000 km, Ben-
zin, Schaltgetriebe, Klimaautomatik, Tempo-
mat, Parkhilfe hinten, ISOFIX AHK abnehmbar,
Radio/CD/MP3 Finanzierung, Garantie, u.v.m.

Unser Preis: € 11.440,–
Differenzbesteuer
nach §25a UStG.

n Kompetenter Service
für Hausgeräte aller Art
und Hersteller

n Beratung und Verkauf
n Not- und Störungsdienst
n Elektroinstallation

wiela-hgt@t-online.de
www.wiela-elektro.de

Sunger 17
48324
Sendenhorst
Albersloh
S0 25 38/15 54

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8.30–18.30 Uhr, Sa. 8.30–16.00 Uhr, So. 10.00–15.00 Uhr
www.gaertnerei-schulze-eckel.de

Prozessionsweg 4 · Ahlen
Tel. (02382) 2457

Gröblingen 131 · Warendorf
Tel. (02581) 7873360

Pfingstsonntag geöffnet!

Eisbegonien 0,39
Sommerstauden 3,99

Geranien 0,99
Alle Sommer-
kübelpflanzen 25%

Preisreduziert

Pfingstmontag geschlossen

ElectronicPartner
EP:Närmann

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Telefon 02508 984161
www.ep-naermann.de
Ihr TechniSat-Vertragspartner vor Ort

Serr ice
macht den

Unterschied

TV, HIFI, VIDEO, SATELLITEN-TECHNIK,
TELEKOMMUNIKATION, HEIMVERNETZUNG

plus

Lassen Sie uns die Arbeit machen.
Wir streichen, tapezieren und verlegen,
wir räumen Ihre Möbel beiseite oder
bringen sie zum Aufarbeiten.
Und hinterher? Ist alles wie vorher.
Nur schöner.

Renovierungsservice
– nicht nur für Senioren.

Küchen-
modernisierung
Einbaugeräte
Kundendienst

S 0 23 82 / 888 660
www.electroplus-ahlen.de
Oststr. 3 – 5 · 59227 Ahlen

DINKELMANN

www.ag-muensterland.de

MIT UNS DEN

GENIESSEN SIE

SOMMER!



Gratulation
• Hubert Silkenbäumer aus Rinkerode wird am Sonntag 80 Jahre alt.

Gottesdienste
Katholisch
• St. Regina, Drensteinfurt: Samstag 17 Uhr Vorabendmesse; Sonntag um 11
Uhr Familienmesse und um 18 Uhr Messe.
• St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; Sonntag
um 9.30 Uhr Familienmesse.
• St. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 9.30 Uhr Familienmesse.
• St. Georg, Ameke: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse.
• St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse; Sonntag um
8 Uhr Messe, um 11 Uhr Messe mit Kinderchor.
• St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; Sonntag
um 9.30 Uhr Messe mit Kinderwortgottesdienst.
• St. Lambertus, Ascheberg: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; Sonn­
tag um 10.30 Uhr Messe, um 18 Uhr Vesper.
• St. Benedikt, Herbern: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; Sonntag
um 8.30 Uhr und um 10 Uhr Messe.
• St. Anna, Davensberg: Samstag um 16 Uhr Schützenmesse; Sonntag um
9.30 Uhr Messe.

Evangelisch
• Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst und Kinder­
kirche.
• Paul­Gerhardt­Haus, Walstedde: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst.
• Friedenskirche, Sendenhorst: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst.
• Gnadenkirche, Albersloh: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst.
• Gnadenkirche, Ascheberg: Sonntag um 10.15 Uhr Gottesdienst.
• Auferstehungskirche, Herbern: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst.

DRENSTEINFURT

Abnahme des Sport­
abzeichens
17 bis 19 Uhr
Sportplatz im Erlfeld

DRENSTEINFURT

Handarbeitstreff
„Nadelspiel“
19 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus

DRENSTEINFURT

Hilfe für Suchtkranke
19.30 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus

DRENSTEINFURT

Spieltreff für
Erwachsene
19.30 Uhr
Kulturbahnhof
Bahnhofsplatz 2

RINKERODE

Ausflug der Senioren­
Mensa
11 Uhr
Ab Genossenschaft

SENDENHORST

Senioren­
Computertreff
15 bis 18 Uhr
Seniorenbüro

SENDENHORST

Boule der SG
Sendenhorst
15 bis 17 Uhr
Westenpromenade

ALBERSLOH

Offenes Treffen des
Seniorenkreises
Gnadenkirche
15 Uhr

(alle Angaben ohne Gewähr)

HERBERN

Bürgermeister­
Sprechstunde
16 bis 17.30 Uhr
Verwaltungsstelle Herbern

DRENSTEINFURT

Reha­Sport Sprech­
stunde
18 bis 21 Uhr
Wellness­Oase

Sprechstunde des Sport & Ge­
sundheit e. V., telefonische An­
meldung unter 02508­997635

DRENSTEINFURT

Sprechstunde
Kindertagespflege
9 bis 11 Uhr
Altes Pfarrhaus

DRENSTEINFURT

Pflege­Sprechstunde
der Caritas
15 bis 16 Uhr
Alte Küsterei
Kirchplatz 1a

DRENSTEINFURT

Bike Repair
15.30 bis 17.30 Uhr
Alte Feuerwache

Fahrradwerkstatt von
Flüchtlingen für Flüchtlinge

SENDENHORST

Sendenhorster
Tafel geöffnet
15 bis 16.30 Uhr
Tafel
Hoetmarer Straße 34

ALBERSLOH

Bürgermensa:
Fahrdienst
11.30 Uhr
Ab Autohaus Breul

ALBERSLOH

KFD­Seniorentreff
14 bis 17 Uhr
Ludgerushaus

Mi 6. Juni

ASCHEBERG

Figurentheater
Hille Puppille
16 Uhr
Bürgerforum im Rathaus
Dieningstraße 7

DAVENSBERG

Treff der
Seniorengemeinschaft
14.30 Uhr
Pfarrheim

DRENSTEINFURT

Caritas­Punkt
Sprechstunde
17 bis 19 Uhr
Alte Küsterei
Kirchplatz 1a

DRENSTEINFURT

Reha­Sport Sprech­
stunde
18 bis 21 Uhr
Wellness­Oase

Sprechstunde des Sport & Ge­
sundheit e. V., telefonische An­
meldung unter 02508­997635

RINKERODE

Café International
17.30 Uhr
Jugendheim

SENDENHORST

Caritas­Kleider­
kammer geöffnet
9 bis 11 Uhr
Kleiderkammer
Südstraße 8

SENDENHORST

Bürgermensa
12 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus

Di 5. Juni

HERBERN

Sozialkaufhaus
geöffnet
14.30 bis 17 Uhr
Sozialkaufhaus
Südstraße 15

Mit Warenannahme

DRENSTEINFURT

Frühstück des
Seniorennetzwerks
9 Uhr
Kulturbahnhof

DRENSTEINFURT

Kleiderkammer
geöffnet und
Spendenannahme
9 bis 11 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus

DRENSTEINFURT

Sprechstunde des SKF
für schwangere
Frauen
9 bis 12 Uhr
Altes Pfarrhaus

DRENSTEINFURT

Sprechstunde
„Pflege/Betreuung“
der Caritas
15 bis 16.30 Uhr
Alte Küsterei

DRENSTEINFURT

Caritas­
Seniorenbegegnung
14.30 Uhr
Altes Pfarrhaus

DRENSTEINFURT

Kleinkinder­
Wortgottesdienst
16.30 Uhr
Pfarrkirche St. Regina

DRENSTEINFURT

Internationales
Kaffeetrinken
16.30 bis 18.30 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus

Mo 4. Juni

DRENSTEINFURT

Bike Repair
15.30 bis 17.30 Uhr
Alte Feuerwache

Fahrradwerkstatt von
Flüchtlingen für Flüchtlinge

DRENSTEINFURT

Kreuzbund
Selbsthilfegruppe
19.30 Uhr
Alte Küsterei
Kirchplatz 1 a

SENDENHORST

Caritas­Kleider­
kammer geöffnet
16 bis 18 Uhr
Kleiderkammer
Südstraße 8

So 3. Juni

ASCHEBERG

„Café jedermann“
15 bis 16.30 Uhr
Caritas­Wohnheim

DRENSTEINFURT

Radtour des
Heimatvereins
9 Uhr
Ab Alte Post

DRENSTEINFURT

Tagestour des ADFC
11 Uhr
Ab Aldi­Parkplatz

RINKERODE

Anmeldung für die
Messdienerfahrt
10.30 bis 12 und 14 bis 16 Uhr
Messdienerraum
St.­Pankratius­Kirchplatz 5

Kalender Samstag, 2. Juni 2018

„Ich war´s nicht!“: Am Mittwoch (6. Juni) um 16 Uhr lädt der Ascheberger Kunst­ und Kulturverein „KuKADuH“ in das Ascheberger Bürger­
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Unser Servicepartner bietet Ihnen folgende Leistungen:
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· Auslagestelle derDreingauZeitung

Haben Sie noch Fragen?

Die Dreingau Zeitung erreichen Sie
· telefonisch: 0 2508.9903-0
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Marcel Fehse
Telefon 0 25 91.91 78 50

E-Mail marcel.fehse@

aschendorff-medien.de

IHRE ANSPRECHPARTNER
für gewerbliche Anzeigen-, Beilagen- und Online-Werbung

www.aschendorff-medien.de
für Sendenhorst und Drensteinfurt für Ascheberg, Davensberg, Herbern

LAGERVERKK UF KK NERT

Kartoffeln, 10 kg 3,50 €
HKL I, festkochend (1 kg = 0,350 € )

Angebot solange der Vorrat reicht! Irrtümer vorbehalten!

Ostberg 17/ Nähe alter Güterbahnhof · Ahlen
Bitte beachten: geänderte Öffnungszeiten

Mo.–Fr. 9.00–18.00 Uhr · Sa. 9.00–14.00 Uhr
Telefon 0 23 82/80 52 67

P Parkplätze direkt vor dem Geschäft

! !

Auto Verbandtasche 5,00 €
DIN 13164

Reserve- Kraftstoffkanister 5 Liter 2,50 €
UN & BAM geprüft

Wasserkanister 10 Liter faltbar 2,00 €
lebensmittelechter Kunststoffbehälter mit Tragegriff & Hahn

Joghurtbereiter 10,00 €

inkl. 7 Gläser mit Deckel

Spiel- und Sportrasen 1 kg 4,00 €

Marmorkies 20 kg (1 kg = 0,35 €) 7,00 €

Rheinkies 20 kg (1 kg = 0,15 €) 3,00 €

Blumenerde 40 Liter
(1 l = 0,05 €) 2,00 €

Blumenerde 40 Liter, 3 Sack
(1 l = 0,045 €) 5,50 €

Rindenmulch 60 Liter
(1 l = 0,05 €) 3,00 €

Deko-Pinienrinde
0–7 mm oder 7–15 mm, 50 Liter (1 l = 0,14 €) 7,00 €
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Erfolgreiches
Projekt Glasfaser

ASCHEBERG. Die Gemeinden
Ascheberg und Nordkirchen gehö­
ren zu den ersten Kommunen
bundesweit, die sowohl in den
Ortschaften als auch im Außenbe­
reich erfolgreich mit Glasfaser ver­
sorgt sind. Der Ausbau erfolgte
eigenwirtschaftlich durch Fachfir­
men sowie aufgrund der außerge­
wöhnlichen Eigeninitiative der Be­
wohner in den Bauerschaften. Oh­
ne die koordinierende Arbeit der
WfC und die Unterstützung durch
die Mitarbeiter der Gemeindever­
waltungen wäre dieses Ergebnis
nicht möglich gewesen, schreibt
die Gemeinde und lädt alle Betei­
ligten zur Feierstunde am Freitag,
29. Juni, um 14.30 Uhr (Einlass
um 14 Uhr) in das Zelt auf der
Festwiese der Gaststätte Brügge­
mann, Steinfurter Str. 64, ein.

DRENSTEINFURT. Am Dienstag, 12
Juni findet um 20 Uhr im evange­
lischen Gemeindehaus ein Abend
zum Innehalten und Atemholen
statt. „Sei meine Reise und mein
Ziel“. Sängerin und Musikpädago­
gin Bea Nyga, veranstaltet an die­
sem Abend ein Konzert besonde­
rer Art. Der Abend ist eine Veran­
staltung der Hospizgruppe Dren­
steinfurt. Nähere Informationen
bei Margarete Naerger, Tel.
0 25 08/98 44 33.

Ein Abend zum
Innehalten

Elternabend zur
Kommunion

ALBERSLOH. Am Dienstag, 5. Juni,
findet um 20 Uhr im Ludgerus­
haus der nächste Elternabend für
die „KoKi 2019“­Gruppe statt. The­
ma des Abends sind die verblei­
benden Feste im Kirchenjahr.

Kurz
notiert

Stadtführung durch
Lüdinghausen

ASCHEBERG. Die Mitglieder der
KAB St. Josef Ascheberg und alle
Interessierten sind am Freitag, 15.
Juni, zu einer Führung durch Lü­
dinghausen eingeladen. Treffpunkt
ist um 16 Uhr an der Felizitas­Kir­
che in Lüdinghausen. Die Führung
steht unter dem Thema „Lebens­
wirklichkeiten in Geschichte und
Gegenwart am Beispiel von Men­
schen in und um Lüdinghausen“
und wird bis 17.30 Uhr dauern.
Die Teilnahmekosten belaufen sich
auf fünf Euro, um Anmeldung
wird gebeten bei Elisabeth Ro­
berg, Tel. 0 25 93/95 11 96.

Blutspende in der
KvG­Grundschule

ALBERSLOH. Am Mittwoch, 13. Ju­
ni, ruft das Rote Kreuz in Albers­
loh zur Blutspende auf. Blutspen­
der sind von 17 bis 20.30 Uhr in
der Ludgerus­Grundschule, Werse­
tal 1, willkommen. Wer Blut spen­
den möchte, muss mindestens 18
Jahre alt sein und sich gesund
fühlen. Zum Blutspendetermin bit­
te unbedingt den Personalausweis
mitbringen.

Musicalbesuch in
der Waldbühne

RINKERODE. Zu einem Besuch des
Musicals „Cabaret“ in der Wald­
bühne Heessen lädt der Heimat­
verein Rinkerode für Samstag, 4.
August, ein. An dem Abend steht
ein Bus ab 18:30 Uhr für alle Inte­
ressierten, gerne auch für Nicht­
mitglieder, am „Busbahnhof“ Rin­
kerode vor der Genossenschaft be­
reit. Die Kosten betragen 24 Euro.
Anmeldungen nimmt Heinz Bux­
trup entgegen, Tel. 0 25 38/771
oder Heinz.Buxtrup@t­online.de.

Sicher hatte Vololonoliva
Andrianirina, genannt Oliva,
die längsteAnreisederbishe-
rigen Freiwilligendienstleis-
tenden im Caritas-Wohn-
heim Ascheberg.

ASCHEBERG. Oliva kommt
aus Madagaskar, wo es nur
wenige Einrichtungen für
Menschen mit Behinderung
gibt. In Deutschland will sie
ihre Kenntnisse in diesem Be-
reich vertiefen – der Bundes-
freiwilligendienst bot hierfür
die passende Gelegenheit.
So unterstützt Oliva nun seit
Januar die Mitarbeiter des
Wohnheimes und erfüllt sich
damit einen Kindheitstraum:
„Ich mag es, andere Länder
und Kulturen kennenzuler-

nen und Deutschland hat
mich schon als Kind interes-
siert“. Organisiert werden der
Bundesfreiwilligendienst und
die Teilnahme ausländischer
Bewerberüber die Freiwilligen
Sozialen Dienste (FSD) des Bis-
tums Münster. Während des
Aufenthaltes begleitet der FSD
die jungenMenschenmit ins-
gesamt fünf themenbezoge-
nen Seminarwochen und zu-
sätzlichen Treffen.
Die 29-Jährige ist froh, den
Schritt gewagt zu haben: „Ich
fühle mich wohl hier, habe
schon jetzt viele nette Men-
schen kennengelernt und
spannende Dinge erlebt“. Wie
bereits einige andere Freiwil-
ligendienstleistende hat auch
sie dieMöglichkeit, ein Appar-

tement im Wohnheim zu be-
wohnen, was sie gerne in An-
spruch nimmt. Zu den tägli-
chen Aufgaben ihrer Tätigkeit
gehört es, die Bewohner in
ihrem Alltag zu unterstützen,
Freizeit mitzugestalten und
Pflegetätigkeiten zu überneh-
men. Dabei ist sie in der Früh-
und Spätschicht sowie am
Wochenende eingesetzt und
nimmt an Teamsitzungen
teil.
InMadagaskar hat sie einige
Jahre als Pflegehelferin ge-
arbeitet und hatte in dieser
Tätigkeit auch mit Menschen
mit Behinderung zu tun, aber
sie stellt in diesem Bereich
Unterschiede zwischen
Deutschland und ihrem Hei-
matland fest: So gibt es inMa-

dagaskar keine staatliche
Unterstützung für Menschen
mit Behinderung und die we-
nigen privaten Einrichtungen
sind sehr teuer.
Das Team des Wohnheims
profitiert aus Olivas Unter-
stützung, die sich nach und
nach immer mehr traut, ihre
wachsenden Deutsch-Fähig-
keiten anzuwenden. Sie über-
legt, im Anschluss an den
Freiwilligendienst eine Aus-
bildung als Kranken- und Ge-
sundheitspflegerin in
Deutschland anzufangen.
Die Wohnheime des Caritas-
verbandes für den Kreis Coes-
feld suchen auch in diesem
Jahr noch weitere Freiwilli-
gendienstleistende für das
Freiwillige Soziale Jahr oder

denBundesfreiwilligendienst.
Freie Stellen gibt es imWohn-
heim Ascheberg (Tel.
02593/928582004) und im
Wohnheim Lüdinghausen
(Tel. 02591/9 1540).

Vololonoliva Andrianirina aus Madagaskar absolviert ein Jahr im
Freiwilligendienst im Caritas Wohnheim in Ascheberg. Foto: privat

Eine lange
Anreise
Freiwillige aus Madagaskar
arbeitet im
Caritas­Wohnheim

Damit es weiter gut läuft
Grundschule sucht Verantwortliche für den Lotsendienst

ALBERSLOH. Die Alberslohe-
rin koordiniert den Lotsen-
dienst für die Ludgerusschule.
Doch nur noch bis zu den
Sommerferien. Nun wird
dringend jemand gesucht, der
das Amt weiterführt.
„Nur so kann sichergestellt
werden, dass die Lotsenüber-
gänge an jedem Tag verläss-
lichbesetzt sind“, sagt Annette
Stüer. Als Schulleiterin ist sie
froh, dass Lotsen sich dafür
stark machen, den Kindern
einen sicheren Schulweg
möglich zu machen. Dazu ge-
hört, dass koordiniert werden
muss, wannwer wo steht. „Es
gibt Listen mit den Namen
und Telefonnummern der
Lotsen“, sagt Sandra Detzner.
Man sei gut vernetzt.

Viele der aktuell tätigen Lot-
sen bleiben, einige gehen mit
demSchulwechsel der Kinder.
Und neue kommen hinzu.
„Man lernt auf jeden Fall viele
Leute kennen“, weiß die Al-
bersloherin, die das Amt nach
mehreren Jahren in andere
Hände legen möchte.
Im Dorf gibt es derzeit fünf
Übergänge, die von 35 Lotsen
besetzt werden. EinMal in der
Woche für eine halbe Stunde
Kinder über die viel befahre-
nen Straßen zu lotsen, sei ein
unerlässlicher Dienst, sind
sich Annette Stüer und Sandra
Detzner einig, „Hier in Albers-
loh funktioniert das gut“, sagt
Annette Stüer, die darauf
hofft, dass sich bald jemand
bereit erklärt, das Amt des
„Oberlotsen“ zu übernehmen.

Ein Elternbrief sei bis-
her ergebnislos

geblieben.

„Dafür muss man kein Kind
auf dieser Schule haben“, sagt
die Schulleiterin.
Ob Eltern oder beispielswei-
se engagierte Ruheständler:
Jeder soll sich von der Auffor-
derung angesprochen fühlen.
Auch im Team könneman die
Aufgabe übernehmen. Selbst-
verständlich werde der neue
Koordinator von Sandra Detz-
ner in das Amt eingeführt und
anfänglich begleitet.
Annette Stüer appelliert:
„Damit es gut weiterläuft,
müssen wir das Amt unbe-
dingt besetzten - sonst steht
der gesamte Lotsendienst auf
der Kippe.“
�Wer sich näher informie-
ren will, kann sich bei Sandra
Detzner, Tel. 01 73/ 2 65 82 12,
oder in der Schule, Tel.
9 50 80, melden.

Damit die Kinder auch künftig sicher über die Albersloher Straßen
gelotst werden können, hoffen Sandra Detzner (li.) und Annette Stü­
eer aauuf j m n n r n Loottsseenddieensstt koooorddinieertt.. Foottoo:: Huussmaann

„Das ist ein Ehrenamt
von großer Wichtigkeit“,
beschreibt Grundschul­
leiterin Annette Stüer

die Aufgabe, die Sandra
Detzner seit vier Jahren

inne hat.t

Von Christiane Husmann

DIE
GETRÄNKE
KÖNNER

48317 Drensteinfurt, Bürener Str. 54 · 59227 Ahlen, Hammer Str.38
Inh.: Gebr. Schürmann GmbH & Co. KG, Im Ried 4, 59063 Hamm, Tel.02381/5601

4.6. - 9.6.
Der der Woche:

versch. Sorten
11 x 0,5 Liter
(1 Liter = 1,45 €) zzgl. 2,38 € Pfand

7.992+1
Aktion!
zahl 2 -
nimm 3

Mehr Informationen unter:
www.moebel-hartmann.com

Nutzen Sie unser attraktivesWarenangebot an
vollmassivenWohnwänden, Esstischen, Stühlen und

Couchtischen, in unterschiedlichen Kombinationen und
Größen. Zu attraktiven Outlet-Sonderpreisen.

Unsere Sonderöffnungszeiten:
Freitag, 08.06.2018 von 8.00 - 16.00 Uhr
Samstag, 09.06.2018 von 8.00 - 14.00 Uhr

WERKSVERKAUF
Alle Möbel sofort zumMitnehmen.

Kein Verkauf vonWaren aus der aktuellen Kollektion nur Abholung / nur Barzahlung

HARTMANN Möbelwerke GmbH Hörster 20 48361 Beelen Telefon 02586-889-0

Ihr zuverlässiger Partner
für Handel, Gastronomie
und Veranstaltungen

59387 Ascheberg
Lüdinghauser Straße 27
Telefon 0 25 93 / 95 03 00
info@getraenke-hoelscher.de
www.getraenke-hoelscher.de

Party geplant?
D nn leihen Sie

och unseren

PARTY COOLER
aus...

Frührentner

– steuerlich absetzbar –

Tel. 0171/ 1922353

übernimmt sämtliche Pflaster- u.
Gartenarbeiten

(Hecken- und Strauchschnitt,
Terrassen, Wege, Neuanlagen,

Ausschachtungen usw.).
Mit Abtransport und Entsor un .

draußen oder
drinnen

FUSSBALL-WM

Live-Übertragung

Osttor 38 | 48324 Sendenhorst
fon 02526 939980

www.hotel-zurmuehlen.de
hotel.zurmuehlen@t-online de

50’er Jahre Rock ’n’Roll

15. Juni
im „ZURMÜHLEN“
Beginn:
18.00 Uhr

Karten-Vorverkauf: 8,00 €

Abendkasse: 10,00€



Neues Logo
Mehr als 15 Jahre hat die bunte
Wolke die Herberner Kita St.
Benedikt als Logo begleitet –
jetzt hat einem neuen Erken­
nungszeichen Platz gemacht. Das
wie von Kinderhand gezeichnete
Haus scheint nicht nur Arme und
Beine, sondern auch mächtig viel
Spaß zu haben. Es wirkt fast so,
als würde es laufen oder hüp­
fen. (Foto: Kita St. Benedikt)

Lokales Samstag, 2. Juni 2018

Blutspendetermin
am Böcken

WALSTEDDE. Am Montag, 11. Ju­
ni, ruft das Rote Kreuz in Walsted­
de zur Blutspende auf. Blutspen­
der sind von 16.30 bis 20.30 Uhr
in der Lambertus­Schule, Böcken
20, willkommen. Wer Blut spen­
den möchte, muss mindestens 18
Jahre alt sein und sich gesund
fühlen. Zum Blutspendetermin
muss unbedingt der Personalaus­
weis mitgebracht werden.

Kurz
notiert

Entspannung mit
Klangschalen

DRENSTEINFURT. „Innere Ruhe
und Zufriedenheit sind zentrale
Aspekte für Gesundheit auf allen
Ebenen“, heißt es in einer Ankün­
digung der VHS. „Die wohlklingen­
den Töne von Klangschalen und
Gong können zu einer tiefen und
schnellen Entspannung verhelfen.“
Dadurch werden Körper, Seele und
Geist gestärkt. Um diese heilende
Wirkung einmal selbst auszupro­
bieren, bietet die VHS am Mitt­
woch, 13. Juni, um 19.30 Uhr im
Kulturbahnhof einen Entspan­
nungsabend an. Anmeldungen
unter Tel. 0 23 82 / 5 94 36.

Hängen geblieben – die schnelle Woche

„Pedalis“ auf Tour
Zur zweiten Radtour des Jahres
startete am Dienstagabend die
Gruppe „Pedalis“ der KFD St. Re­
gina. Bei angenehmen Tempera­
turen trafen sich dazu 15 Frau­
en. Geführt von Marion Köning
fuhren die Teilnehmerinnen mit
ihren Rädern über den Grentru­
per Weg in Richtung Rinkerode
und weiter über den Werserad­
weg nach Albersloh. Die nächste
Radtour startet am Dienstag, 26.
Juni, um 18.30 Uhr ab Parkplatz
Dortmann. (Foto: KFD)

„Ein Vorbild für die Gemeinde“
Mit Maria Stratmann wurde während der Caritas­Versammlung in Wal­
stedde eine Sammlerin verabschiedet, die seit genau 50 Jahren aktiv
war. Vorsitzende Gerda Borgmann überreichte ihr die silberne Ehrenna­
del des deutschen Caritasverbandes. „Seit 1968 warst du in Herrenstein
für die Caritas aktiv. Vielen, vielen Dank“, bemerkte Borgmann. Die Ca­
ritas – so die Vorsitzende – sei in Walstedde sehr gut aufgestellt.
(Foto: Beckmann)

Messdienerfahrt in
den Herbstferien

RINKERODE. Auch in diesem Jahr
verbringen die Messdiener aus
Rinkerode in den Herbstferien
eine Woche voller Spiel und Spaß.
Die Fahrt findet in der ersten Fe­
rienwoche vom 16. bis zum 21.
Oktober statt. Anders als gehabt,
geht es dieses Mal in das Freizeit­
heim Hesseln in Halle (Westfalen),
teilt die Kirchengemeinde mit.
Mitfahren dürfen alle Rinkeroder
Messdiener bis einschließlich 15
Jahren. Die Anmeldung findet am
Sonntag, 3. Juni, von 10.30 bis 12
Uhr sowie von 14 bis 16 Uhr im
Messdienerraum, Sankt­Pankratius­
Kirchplatz 5, statt.

Leben
für die
Bienen
Maria Schratz ist
Imkerin aus Leidenschaft

Seit 20 Jahren gibt es „Dat kleine Immenhuisken“. Maria Schratz
betreibt die Imkerei seit mehr als 50 Jahren. Fotos: Nicole Evering

DRENSTEINFURT/KREIS
WARENDORF. „Fast 80 Prozent
aller Nutz- und Wildpflanzen
werden von der Westlichen
Honigbiene bestäubt“, weiß
etwa Marcel Richter, Klima-
schutzmanager beim Kreis
Warendorf. Und: ohne Bestäu-
bung – keine Früchte.
„Die Chemie ist schuld“, ver-
weist Maria Schratz zum
einen auf die Arbeitsweise in
der Landwirtschaft. „Ich ver-
stehe ja, dass es ganz ohne
nicht geht. Aber dann sollen
sie am Abend spritzen, wenn
die Bienen schon wieder zu
Hause sind“, meint Schratz.
Erst kürzlich haben die EU-
Staaten einem Freilandverbot
für drei nachweislich bienen-
schädliche Insektenmittel
(Neonicotinoide) zugestimmt.
Zum anderen finden die Tie-
re in der Natur immer weni-
ger geeignete Lebensräume
und damit weniger Nahrung.
Vor diesem Hintergrund hatte
Bundesumweltministerin
Svenja Schulze jüngst das „Ak-
tionsprogramm Insekten-
schutz“ vorgelegt. Und auch in
Drensteinfurt hat eine Bürger-
initiative einenAntragmit der
Forderung nach mehr Blüh-
streifen und Wildblumen in
den Stadtrat eingebracht. Ein
Ansinnen, das Maria Schratz

nur unterstützen kann.
Ihr Garten am Felsenweg ist
mit seinen vielen Blumen und
Bäumen ein wahres Paradies
für die nützlichen Flugtiere.
Einige der Bienenstöcke, die
die Drensteinfurterin hegt
und pflegt, stehen dort. Ande-
re sind in der näheren Umge-
bung zu finden. Deshalb ist
Schratz momentan oft unter-
wegs, umzuschauen,wie sich
ihre Völker entwickeln. „Das
ist eine spannende Zeit. Man
weiß nie, was einen erwartet,
wenn man den Deckel hoch-
hebt“, so Schratz.
Ihre Leidenschaft für die Im-
kerei hat sie nicht nur an
ihren eigenen Nachwuchs
weitergegeben – die Enkel
sind ebenfalls schon in die-
sem Bereich aktiv –, auch die
interessierte Öffentlichkeit
kann seit 20 Jahren von ihrem
Wissen profitieren. So lange
gibt es „Dat kleine Immenhu-
isken“, das einzige Bienenmu-
seum im Kreis Warendorf,
nämlich schon.
An die 500 Ausstellungsstü-
cke haben sich im Laufe der
Jahre angesammelt: von der
Schleuder über zahllose
Stülper bis hin zum Smoker.
Die ersten Dinge hat sie von
ihrem Vater bekommen, der
ebenfalls Imker war. „Ich
wollte das alles nach seinem
Tod nicht einfach wegwerfen.
So ist die Idee entstanden, ein
Museum zu eröffnen“, erin-
nert Schratz. Ein alter Hunde-
zwinger wurde dafür umge-
baut. Mittlerweile erstrecken
sich die Exponate – viele hat
sie von anderen Imkern oder
als SpendenvonBesucherner-

halten – über den gesamten
Garten.
Dort sind jedes Jahr zwi-
schen Mai und August alle
Menschen willkommen, die
sich für Bienen und die Imke-
rei interessieren. Sogar Gäste
aus Israel, England, Holland
und aus der künftigen franzö-
sischen Partnerstadt Ingré hat
sie schon begrüßt. Eintragun-
gen in den Gästebüchern zeu-
gen davon. Drei dicke Ordner
sind in den vergangenen 20
Jahren zusammengekom-
men. „Auch die vielen Gesprä-
che mit den Menschen ma-
chen meine Arbeit so interes-
sant“, sagt Schratz.
Der runde Geburtstag des
Bienenmuseums soll am
Samstag, 30. Juni, gefeiert
werden. Um 11 Uhr beginnt zu-
nächst eine Feier für geladene
Gäste. Von 15 bis 18 Uhr lädt
Maria Schratz dann auch alle
anderen Interessierten zum
Tag der offenen Tür ein.
�Während der Saison ist
„Dat kleine Immenhuisken“
immer donnerstags von 14 bis
18 Uhr geöffnet. Zusätzliche
Termine, insbesondere für
größere Gruppen, sind auch
an anderen Tagen nach vor-
heriger Anmeldung unter Tel.
0 25 08 / 14 97 möglich.

„Bienensterben“. Wenn
Maria Schratz dieses

derzeit heiß diskutierte
Wort ausspricht, bereitet
ihr das beinahe körperli­

che Schmerzen. Denn
die 80­Jährige widmet
ihr Leben seit mehr als
einem halben Jahrhun­
dert den kleinen Insek­
ten, die für die Natur so

unverzichtbar sind.

Von Nicole Evering Mehr Nahrung
für Wildbienen

Jeder Garten­ und Balkonbesitzer
kann etwas für Biene, Hummel
& Co. tun. Unter der Bezeich­
nung „Bienenweide“ oder „Bie­
nennährgehölze“ finden sich im
Handel Pflanzen, die den Tieren
besonders viel Nahrung geben
können. Für die Beete ist die
Bandbreite besonders groß. Der
Deutsche Imkerbund zählt
Schneeglöckchen, Krokus, Leber­
blümchen, Gänsekresse, Lungen­
kraut, Silberwurz und Steinkraut
als geeignet auf. Unter den
Blühpflanzen gehören Malven,
Sonnenblumen und Herbstane­
mone dazu. Auch ein kleiner
Kräutergarten auf dem Balkon
kann Bienen fördern. Die Tier­
schutzorganisation Peta emp­
fiehlt, auf größeren Balkonen
Wildblumenmischung auszusäen,
die es im Fachhandel gibt. Sie
sind ein Landeplatz für Insekten
– ein hübscher dazu. (dpa)

Info

„
Man weiß nie, was

einen erwartet,
wenn man den De-

ckel hochhebt.
Imkerin Maria Schratz„
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REZEPT DER WOCHE
Matjessalat „Helgoland“
Pro Portion: 299 kcal (1251 kJ), 9,6 g Eiweiß, 19,2 g Fett, 14,8 g Kohlenhydrate, 3,5 g Alkohol

Essen | Trinken Samstag, 2. Juni 2018

Essen wie
an der Küste
Matjes ist absoluter Kult im Norden
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WeWr sich auf
einen Auf-
enthalt an
der Nordsee
freut, findet

mit unserem Rezept der Wo-
che das passende Essen zum
aufkommenden Fernweh.

Denn Matjes ist im Norden
nicht nur eine Delikatesse, er
ist Kult. Für den Matjessalat
„Helgoland“ muss man. . .
� . . . die Matjesfilets in
mundgerechte Stücke schnei-
den. Die Gewürzgurken hal-
bieren und dann in Scheib-
chen schneiden. Den Apfel in
dünne Spalten teilen und die
Zwiebeln sowie den Stauden-
sellerie in feine Scheiben
schneiden. Diese Zutaten mi-
schen und die Kapern unter-
heben.
� Saure Sahne cremig rüh-
ren. Zucker, Salz, Zitronen-
saft, Senf und Aquavit zuge-
ben, die Soße abschmecken
undunter denMatjessalatmi-
schen.
� Den Salat etwas durchzie-
hen lassen, dann mit Salat-
blättern anrichten. Dazu passt
Brot mit Butter.

Fettreicher
Jungfisch

Der Hering unterscheidet sich je
nach Saison in seinem Fett­ und
Eiweißgehalt. Frische Heringe,
auch Grüne Heringe genannt,
kommen von Juli bis Dezember
in den Handel. Der Hering ist
ein Fisch mit festem Fleisch,
kräftigem Geschmack und vielen
kleinen Gräten. Als Matjes be­
zeichnet man den „jungfräuli­
chen“ Hering, der noch nicht ge­
laicht hat. Er wird von Mai bis
Juli gefangen und ist sehr fett­
reich.

Info

So können vier
Personen mitessen

� 250 g Matjesfilets nordische
Art

� 3 Gewürzgurken
� 1 großer, säuerlicher Apfel
� 2 mittelgroße Zwiebeln
� 1 Stängel Staudensellerie
� 1 EL Kapern
� 200 g Saure Sahne
� 1 gestrichener EL Zucker
� 1/2 TL Salz
� 1 EL Zitronensaft
� 1 TL mittelscharfer Senf
� 4 cl Aquavit
� Salatblätter (Kopfsalat oder

Chicorée) zum Anrichten

Einkauf

F

Zucker
versteckt
sich oft
Für Verbraucher ist bei

vielen Produkten nicht
erkennbar, wie viel oder

ob sie überhaupt Zucker ent-
halten. Oft verstecken sich
hinter Begriffen, die auf „-ose“
enden, wie Glukose, Laktose
oder Maltose, Zuckerarten.
Und auch Sirupweist auf Süß-
macher hin, genauso wie
Dicksaft oder Molkenerzeug-
nisse. Das teilt die Verbrau-
cherzentrale Nordrhein-
Westfalen mit. Auch von Ver-
sprechen wie „weniger süß“
oder „kein Zucker zugesetzt“
sollten sich Verbraucher nicht
täuschen lassen.
Ein Beispiel: Stecken in einer
Limonade auf 100 Millilitern
rund neun Gramm Zucker,
summiert sich das bei 1,5 Li-
tern auf 135 Gramm Zucker.
Selbst bei fünf Gramm pro 100
Milliliter kommt man noch
auf 75 Gramm Zucker pro 1,5
Liter. Das entspricht etwa 18
gestrichenen Teelöffeln.
Auf die Angaben „pro Por-
tion“ sollten sich Verbraucher
daher besser nicht verlassen,
raten die Verbraucherschüt-
zer. Denn eine angegebene
Portion kann viel kleiner sein
als das, was man in der Regel
konsumiert. (dpa)

Beim Dämpfen bleibt Gemüse knackig
Keine Garmethode für Topfgucker: Der Deckel sollte fest verschlossen bleiben

Gemüse so kochen,
dass es frisch und
knackig bleibt und
alle Vitamine be-

hält? Mit Dampfgaren ist das
möglich. Gemüse, Fisch, Reis
oder auch Mehlspeisen wie
Germknödel schweben dabei
über der Flüssigkeit, statt da-
rin zu schwimmen. Der Vor-
teil: Der Geschmack bleibt in-
tensiver.
Alexander Munz, Küchen-
chef im Restaurant „Wald-
horn Däfern“ in Auenwald-
Däfern in Ba-
den-Würt-
temberg,
nennt ein Bei-
spiel: Wenn
man Spargel
kocht, ent-
steht ein sehr
intensiv
schmecken-
der Fond. Der
Geschmack
kommt natürlich irgendwo
her, und zwar aus dem Pro-
dukt –unddashat dannweni-
ger davon.
Prinzipiell lassen sich fast
alle Lebensmittel mit der
Dampfmethode zubereiten –
es sei denn, es geht um Röst-
aromen, Krusten oder Überba-
ckenes: „Fleisch kann man
zwar dämpfen, es ist aber kei-
ne typische Zubereitungsart“,
sagt Ute Gomm vom Bundes-
zentrum für Ernährung. Denn
es entstehen keine Röststoffe.
Möglich ist jedoch, auch Un-
gewöhnliches per Dampf zu-
zubereiten, weiß Angelika
Ilies. Sie hat ein Buch übers
Dämpfen geschrieben. Darin
beschreibt sie, wie sogar Him-
beer-Käse-Küchlein imDampf
entstehen. Dazu vermengt sie
ein Ei mit zwei Esslöffeln Zu-
cker, einem Viertel Teelöffel
gemahlener Vanille, einem

Esslöffel Speisestärke, einem
Esslöffel Rapsöl, 125 Gramm
Quark und einem Teelöffel
fein abgeriebener Bio-Zitro-
nenschale zu einer Masse. Die
gibt sie in vier Glasförmchen,
deren Boden sie zuvor mit
Himbeerkonfitüre bedeckt
hat. Das Ganze kommt dann
in den Dämpfkorb, der über
400MilliliternWasser hängt –
nach etwa 20 Minuten ist das
Dessert fertig.
Wer mit dem Dämpfen star-
ten möchte, braucht weder

einen teuren
Dampfgarer
noch einen
aus dem
Asien-Urlaub
mitgebrach-
ten Bambus-
korb. Am ein-
fachsten
funktioniert
es laut Ilies
mit einem

Topf-Einsatz, zumBeispiel aus
Edelstahl oder Plastik. Aber:
„Wer keinen hat, kann auch
eine feuerfeste Form nehmen
und diese umgedreht in den
Topf stellen. Auf diese feuer-
feste Form stellt man dann
einenhitzebeständigen Teller,
auf denmandie Produkte legt,
die man dämpfen will.“
Ganz wichtig ist jedoch, dass
der Topf einen passenden De-
ckel hat. „Man braucht auf je-
den Fall ein dicht schließen-
des Gefäß, damit der Dampf
nicht entweicht“, sagt Gomm.
Sie rät davonab, indenTopf zu
schauen, um den Garzustand
zu überprüfen: Sonst ent-
weicht der Dampf. Dannmüs-
se Wasser nachgefüllt wer-
den, der Garprozess verzögere
sich.
DasWasser berühren dürfen
die zu dämpfenden Produkte
nicht: Sonst gehen wasserlös-

Beim Dampfgaren lassen sich mehrere Lebensmittel gleichzeitig
zuubbeereeitteen.. Foottoo:: ddppaa

„Man kann sehr
gut als erste
Schicht Gemüse in
den Dampfeinsatz
geben und darauf
Fisch.“

Autorin Angelika Ilies

Buchtipp

Angelika Ilies: Dampfgaren – ganz
easy im Dämpfkorb, Gräfe und Un­
zer. 64 Seiten. 8,99 Euro, ISBN:
9783833864599
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Laufbf ereitschaft stimmten im
jungenTeam.Oft aberwirkte es
zuungestüm,fehltedieordnen-
de Hand, Akteure mit Ruhe so-
wie Erfahrung – am Ball und
in der Teamführung auf dem
Platz.
Denmusste auch die SG Sen-
denhorst, trotz Trainerwech-
sel (wie auch in Warendorf),
räumen. Auch das war eine
von den schlechten Nachrich-
ten für die das Kreis-Quintett
sorgte, was nun zu einem Trio
schrumpfen könnte. (j( j)

derAkteureaufden„Brutkasten
Kunstrasen“.DieErklärung,das
Stadtstadion sei in einem
schlechtenZustand,überzeugte
nicht. Denn die WSU hatte sich
für den vergangenen Mittwoch
für ein mögliches Entschei-
dungsspiel um den Titel in der
Kreisliga A 1 beworben -- und
den Zuschlag erhalten. Sicher
nicht für das künstliche Grün.
„Zu Grün“, das war inWaren-
dorf immer wieder die Erklä-
rung für den bittersten Mo-
ment. Ein Punkt aus den ersten
zwölf Spielen war ein weiterer
Erklärungsansatz. Allerdings
müssen sich die Verantwortli-
chen auch hinterfragen, was
die Kaderzusammenstellung
anbelangte. Engagement und

war, besser abzuschneiden als
Drensteinfurt“, verriet ein Spie-
ler ehrlich einem Mitarbeiter
dieser Zeitung. Immerhin, und
darauf darf der TuS stolz sein,
stellt er diemit Abstand attrak-
tivste Sportanlage.
Auf der inEnnigerlohwird ein
weiteres Jahr Bezirksliga-Fuß-
ball geboten. „Egal“, seufzte
Torsten Allmendinger, als der
Sportliche Leiter in seinem
Urlaubsort von der Rettung im
letzten Moment erfuhr. Was
wiederum die Warendorfer SU,
in der Saison 2016/17 noch Sieb-
ter, in ein Tal der Tränen stürz-
te. Sie hatte beim 5:0 den Dren-
steinfurtern frühdie Launever-
dorben,bat trotz31Gradundoh-
neRücksichtaufdieGesundheit

und mit der besten Ausbeute
eines Kreis-Vertreters.
Erst auf Position neun ran-
giertmit demTuS Freckenhorst
der nächste aus dem Quintett.
Satte sieben Punkte hinter den
SVDV , aber besser als in der ver-
gangenen Saison, als der Rück-
stand – allerdings als Tabellen-
sechster–elfbetrug. „DieSaison
ist nicht nach Wunsch gelau-
fen“, gestand TuS-Trainer And-
reas Strump schon zwei Spiele
vor dem Saisonende in den
Westfälischen Nachrichten.
Und auch der Vorsitzende Ralf
Bolte räumte auf der Jahres-
hauptvt ersammlung am Sonn-
tag Ernüchterung ein. Die Er-
wartungen wuw rden nicht er-
reicht. „Ein internes Saisonziel

KREIS WARENDORF. Mit je-
weils drei Niederlagen und kei-
nem einzigen erzielten Treffer
schlossderSVDV dieSaisoneben-
so ab,wie den ersten Saisonteil.
Damit blieben satte 18 Zähler
liegen,was andeutet,wasmög-
lich gewesen wäre. Eine beina-
he komplett beeindruckende
Rückrunde mit zwölf unge-
schlagenen Spielen – darunter
neun Siege – katapultierte das
im Winter noch abstiegsbe-
drohte Team erneut in das obe-
re Drittel. Das Saisonziel (Trai-
ner Oliver Logermann: „Ein
Platz unter den ersten fünf“)
wuw rde zur Punktlandung.
Wenn auch mit acht Zählern
weniger, als in der Vorsaison,
die sogarmit Platz drei endete –

Sport | Regional Samstag, 2. Juni 2018

Im Vorwärtsgang: Der SV Drensteinfurt mit dem Ex­TuSler sowie Warendorfer Jens­Uwe Niemeyer
preschte dank einer eindrucksvollen Erfolgsserie in der Rückrunde nach vorne. Foto: Schaper

SG Telgte will buchen
Fußball: Maffenbeier ist für das Finale bereit
TELGTE. Die SG Telgte muss
sich gedulden. War das End-
spiel um die Kreismeister-
schaft und damit um den Di-
rektaufstieg in die Fußball-Be-
zirksliga zunächst fürdenver-
gangenen Mittwoch geplant,
wird das begehrte Ticket nun
erst am Samstag (2. Juni, 15
Uhr) auf der Sportanlage des
SC Nienberge vergeben. Der
Grund: Der Gegner des Meis-
ters aus der Kreisliga A 1
musste zuvor noch im Ent-
scheidungsspiel der A 2 zwi-
schen dem SV Bösensell und
dem SV Rinkerode (Ergebnis
lag bei Redaktionsschluss
nicht vor) ermittelt werden.
Auf alle Fälle dürften die SG-
Kicker ausgeruhter in die fi-
nalen 90Minuten gehen. Kein
Nachteil bei den hochsom-
merlichen Temperaturen.
Was Jan Lauhoff aber nicht
zu hoch aufgehängt sehen
möchte. „Ich weiß nicht, ob
das so ist. In diesemSpielwird
viel auch im Kopf entschie-
den. Es gewinnt der, der bes-
ser damit umgehen kann“,
sagt der sportliche Leiter.
Auch einen denkbaren Span-
nungsabfall bei den SG-Akteu-
ren aufgrund der Terminver-
schiebung erwartet er nicht:
„Ich spüre eine Vorfreude in
der Mannschaft, eine gewisse
Euphorie. Wir würden den
Aufstieg jedenfalls sehr gerne
im ersten Anlauf schaffen.“
Helfen kann und soll dabei
auch Josef Maffenbeier. Der
mit 32 Treffer erfolgreichste
Torschütze der Liga zog sich

zwar vor 14 Tagen im Spiel
gegen die Warendorfer SU II
eine Verletzung zu, Jan Lau-
hoff beruhigt aber die SG-

Fans: „So ein Spiel lässt sich
Joe ganz sicher nicht entge-
hen.“ Was auch für Telgte und
den Aufstieg gelten mag. (uni)

Platztausch: Josef Maffenbaier (l.), zuletzt verletzt, will die SG am
SSaamssttaagg wieeddeer aakttiv zuum SSieegg uundd zuum Auufssttieegg füühreen.. Foottoo:: raauu

„
Die Saison ist nicht

nach Wunsch
gelaufen.
Andreas Strump,

Trainer des Tabellenneunten
TuS Freckenhorst„

1 Bockum­H. 30 80:31 64
2 Hamm II 30 69:37 62
3 Wiedenbrück II 30 81:40 61
4 Rheda 30 72:66 50
5 Drensteinfurt 30 52:47 50
6 Soest 30 63:45 49
7 Rhynern II 30 72:63 43
8 Westönnen 30 66:58 43
9 Freckenhorst 30 55:58 43
10 Lohauserholz 30 49:46 42
11 Cappel 30 46:66 33
12 Oestinghausen 30 50:61 31
13 Ennigerloh 30 56:77 31
14 Warendorf 30 46:64 30
15 Sendenhorst 30 31:85 18
16 Hultrop 30 36:80 17

Fußball

Bezirksliga

Sie haben es wieder
getan. Wie in der Vor­
saison schloss der SV

Drensteinfurt die
Bezirksliga­Saison als
bestes Team aus dem
Kreis­Quintett ab. Das
aber sorgt auch für

einige schlechte
Nachrichten.

Spiel um den Bezirksliga­Aufstieg

SG Telgte – SV Bösensell/Rinkerode
2. Juni, 15 Uhr in Nienberge

Der Verlierer dieser Partie spielt am
7. und 10. Juni den zweiten Aufstei­
ger gegen den Vizemeister aus dem
Kreis Ahaus/Coesfeld aus.

Spiel um den Klassenerhalt
in der Kreisliga A

SC Hoetmar – SG Selm
3. Juni, 15 Uhr in Telgte

Aufstiegsrunde zur Kreisliga A

BW Beelen – BG Gimbte
3. Juni, 15 Uhr
BG Gimbte – SC Gremmendorf
6. Juni, 19.30 Uhr
SC Gremmendorf – BW Beelen
10. Juni, 15 Uhr

Aufstiegsrunde zur Kreisliga B

SC Sprakel – TuS Altenberge III
3. Juni, 15 Uhr
Birati Münster – SC Everswinkel II
3. Juni, 15 Uhr

SC Everswinkel II – SC Sprakel
6. Juni, 19.30 Uhr
TuS Altenberge III – Birati Münster
6. Juni, 19.30 Uhr

SC Everswinkel II – TuS Altenberge III
10. Juni, 15 Uhr
Birati Münster – SC Sprakel
10. Juni, 15 Uhr

Relegation

Letzte Chance für
den SC Hoetmar

Ein Bein hat der SC Hoetmar gera­
de noch auf das rettende Ufer ge­
setzt. Das zweite wollen und kön­
nen die Kicker vom Wiebusch am
Sonntag (3. Juni) nachziehen. Mit
einem Sieg in Telgte, wo dann ab
15 Uhr der fünfte Absteiger aus der
Kreisliga A ermittelt wird. Gegner
des Sport­Clubs, der es nun doch
noch in der eigenen Hand hat, die
Zugehörigkeit im Oberhaus zu ver­
längern, ist die SG Selm. (uni)

Abstieg „
In diesem Spiel
wird viel im Kopf
entschieden.
Jan Lauhoff,
Sportlicher Leiter
SG Telgte „

Kontakt zur Sportredaktion
sportredaktion@ag­
muensterland.de

Kontakt

Den Titel
verteidigt
Bezirksliga: SVD wird erneut bestes Kreis­Team

BREMERHAVEN
INKL. FISCHBÜFFET VON PROFIKÖCHEN!

TAGESFAHRT | DIENSTAG , 07.08.2018
Gönnen Sie sich einen schönen und erlebnisreichen Tag

in der Seestadt Bremerhaven. Nehmen Sie im bekannten
Seefischkochstudio Platz und erleben während der 1-stündigen
Kochshow von Profi-Köchen geleitet, alles rund um den See-
fisch! Nach einer unterhaltsamen Stunde ist das variantenreiche
Fischbuffet für Sie angerichtet. Sie werden frischen Fisch in
vielen Varianten verköstigen, wie Sie ihn wahrscheinlich noch nie
genossen haben! Im Anschluss bleibt noch ausreichend Zeit um die
Seestadt ganz nach Ihren persönlichen Wünschen und Interessen
zu erkunden! Vielleicht besuchen Sie die „Havenwelten“, ein mari-
times Zentrum in Bremerhaven mit einzigartigen Attraktionen wie
dem Klimahaus, Bremerhaven 8° Ost und der Aussichtsplattform
SAIL City. Dazu das erfolgreiche Deutsche Auswandererhaus, das
Deutsche Schifffahrtsmuseum und das U-Boot„Wilhelm Bauer“.

LEISTUNGEN:
• Fahrt immodernen Fernreisebus mitWC
• Kochshow im Seefisch-Kochstudio inkl. kalt-/warmen Fischbüffet
• Individueller Aufenthalt in Bremerhaven
• Rückfahrt um ca. 18:00 Uhr ab Bremerhaven

ABFAHRTSORTE:
06.30 Uhr Münster Hbf. (Hafenstr./Ecke Frie-Wendt-Str.)

07.10 Uhr Greven (Rathaus)

Informationen und Buchung

02864.8800-134
Kardinal-von-Galen-Straße 9 · 48734 Reken · info@lms-reisen.de

Mo. – Fr. 9.00 Uhr – 18.00 Uhr · Sa. 9.00 Uhr – 12.30 Uhr

LESERREISEN©
ZD
F

pro Person

€ 56,-

©
Se
efi
sc
hk
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pro Person
im DZ

€ 139,-
EZZ: € 40,-

FERIEN
IN NRW

MAINZ
ZDF FERNSEHGARTEN
2TAGE BUSREISE VON
SAMSTAG, 11.08.  SONNTAG, 12.08.2018
Der Fernsehgarten auf dem Mainzer Lerchenberg ist zu einer
Institution geworden. An jedem Sonntag wird der ZDF Fernseh-
garten live ausgestrahlt. Andrea Kiewel, kurz: KIWI, präsentiert
eine gelungene Mixtur mit Elementen aus Show und jede Menge
Unterhaltung. In lockerer, frischer und spritziger Art werden unter-
haltsame Themen und allerlei Interessantes dargeboten. Seien Sie
dabei und erleben die Show LIVE!

LEISTUNGEN:
• Fahrt immodernen Fernreisebus mit Getränkeservice undWC
• LMS-Gästebetreuung
• 1x Übernachtung/Frühstücksbüffet im Dorint PallasWiesbaden****
(Lage: in unmittelbarer Nähe derWilhelmstrasse, der„Kö“Wiesbadens
und nur wenige Gehminuten von Kurhaus und Casino entfernt)

• Stadtrundgang inWiesbaden
• Eintrittskarte ZDF-Fernsehgarten (Stehplatz)
• Aufenthalt während der Rückreise in Limburg an der Lahn

KurtaxeWiesbaden (ca. 3,-€/Person) ist direkt im Hotel zahlbar!

ABFAHRTSORTE:
Greven (Rathaus)

Münster (Hafenstr./Ecke Frie-Wendt-Str.)

(BAB1) Authof Hamm// erne

Für Gruppen von mindestens 10 Personen bieten wir einen Abholservice an! Bei der
Wahl Ihrer Abfahrtsstellemuss gewährleistet sein, dass eine problemlose An-/Abfahrt
mit einem Reisebus möglich ist!
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Der Kampf um die deutsche
Handball-Meisterschaftwird
in der Handball-Bundesliga
erst am letzten Spieltag ent-
schieden. Tabellenführer
Flensburg hält dabei am
Sonntag (3. Juni) im Ferndu-
ell mit Titelverteidiger
Rhein-Neckar Löwen alle
Trümpfe in der Hand.

FLENSBURG. Im verrückten
Meisterrennen hat sich die SG
Flensburg-Handewitt den
Matchball zum zweiten Titel-
gewinn nach 2004 gesichert.
Der Vizemeister des Vorjahres
geht mit einem Punkt Vor-
sprung vor den Rhein-Neckar
Löwen in das Saisonfinale.
„Wir haben den ersten
Schritt gemacht“, sagte Flens-
burgs Rückraumspieler Hol-
ger Glandorf. „Der Druck ist
da, aber jetzt wollen wir auch
Meister werden.“ Der DHB-
Pokalsieger aus Mannheim
muss sein abschließendes
Spiel gegen den SC DHfK Leip-
zig gewinnen und auf einen
Patzer der Flensburger gegen
Frisch Auf Göppingen bauen.
„Wir hoffen auf ein Wunder,
aber ich glaube nicht daran“,
sagte Löwen-Trainer Nikolaj
Jacobsen.
Schon vor dem Saison-
Showdown hat das Führungs-
duo die Teilnahme an der
Champions League sicher,
weil der Tabellendritte Füchse
Berlin bei der MT Melsungen
mit 24:31 (12:15) verlor und sich
damit aus dem Titelrennen
verabschiedete. Da die Löwen
in der Königsklasse dabei
sind, hat die TSV Hannover-
Burgdorf als Verlierer des
Pokal-Endspiels das Ticket für
den EHF-Cup sicher.
Nach der unverhofftenWen-
de imKampf umdie nationale
Handball-Kronedurchdie Pat-
zer der Löwen, die durch zwei

Niederlagen und ein Remis in
den vergangenen drei Spielen
ihr Vier-Punkte-Polster ver-
spielten, nahm Flensburg die
erste Hürde auf dem Weg zur
Meisterschaft nur mit Mühe.
Lübbecke hielt die Partie vor
Wochenfrist bis in die

Schlussphase hinein offen,
ehe die SG den Sieg perfekt
machte. Nun wollen sie zur
großen Meisterfeier rüsten.
„Ich hoffe, am Sonntag wird
die Halle gesprengt. So eine
Stimmungmussda sein“, sag-
te Glandorf. „Es ist wichtig,

dass sich alle auf dieses große
Ziel konzentrieren und ihre
Emotionen in den Griff be-
kommen“, forderte SG-Trai-
ner Maik Machulla.
Bei den Löwen wirkte der
Schock nach der jüngsten und
bitteren 23:24-Heimpleite

gegen Melsungen zunächst
ein wenig nach. „Wir hatten
ein paar harte Nächte“, be-
richtete Trainer Jacobsen.
„Aber jetzt ist Schlussmit dem
rumheulen.“ Es bleibt die
Hoffnung auf ein Wunder.
Großer Jubel herrscht bei Alt-
meister VfL Gummersbach,
der sich vorzeitig denKlassen-
verbleib sicherte und damit
weiter als einziges Bundesli-
ga-Gründungsmitglied noch
nie abgestiegen ist. „Das ist
natürlich eine schöne Ge-
schichte für uns“, sagt VfL-
TrainerDenis Bahtijarevic. Die
zwei Absteiger machen nun
Hüttenberg, Ludwigshafen
(beide 13:53) und Lübbecke
(14:52) am letzten Spieltag
unter sich aus. (dpa)

Vorteil Flensburg
Handball: Nordlichter wollen Sonntag nach 2004 wieder als Meister strahlen

Entschlossen: Holger Glandorf (h.), Lasse Svan und die SG Flens­
burg wollen den Ein­Punkte­Vorsprung ins Ziel bringen. Foto: dpa

Neuer unter Beobachtung
Fußball­WM: Spiel gegen Österreich als Test
EPPAN. Am Tag nach dem
ersten kleinen Praxistest in
einem Übungsspiel stand Ma-
nuel Neuer in Südtirol schon
wieder als Erster auf dem
Trainingsplatz. Und das blaue
WM-Trikotmit derNummer 1,
das der Weltmeister-Torwart
am Vorabend beim 30-Minu-
ten-Einsatz gegen die U-20-
Auswahl getragen hatte, wird
er auch am Samstag (3. Juni,
18 Uhr) erstmals nach andert-
halb Jahren Pause wieder in
einem Länderspiel überstrei-
fen. „Stand jetzt wird Manuel
gegenÖsterreich spielen“, ver-
kündete Bundestorwarttrai-
ner Andreas Köpke schon am
Dienstag.

Neuers persönlicher WM-
Countdown läuft. Sein 75. Län-
derspiel im Wörthersee-Sta-
dion von Klagenfurt muss da-
rüber entscheiden, ob der 32
Jahre alte Bayern-Schluss-
mann Titelverteidiger
Deutschland auch bei der WM
in Russland als Kapitän und
Nummer 1 anführen wird.
„Das ist ein richtiger Test“, er-
klärte Köpke zur Bedeutung
der Österreich-Partie als ulti-
mative WM-Prüfung für Neu-
er. „Das sind Spiele, die er jetzt
braucht.“
Zwei Tage (Montag, 4. Juni)

später muss Bundestrainer
Joachim Löw den vorläufigen
Kader von noch 27 Akteuren

auf dieWM-Größe von 20 Feld-
spielern und drei Torhütern
reduzieren. Nach der Rück-
kehr aus Klagenfurt müsse
der Trainerstab gemeinsam
mit Neuer das „Fingerspitzen-
gefühl“ besitzen, „ob es geht
oder nicht“, sagte Köpke zum
Verfahren. (dpa)

Das Wir gewinnt: Miroslav Klose weiß um die Wirkung des Team­
geistes und zieht Vergleich zu 2014. Foto:dpa

1 Flensburg 33 971:830 54
2 RN Löwen 33 1015:813 53
3 Berlin 33 949:852 51
4 Magdeburg 33 1004:896 48
5 Kiel 32 926:804 45
6 Hannover 33 922:871 45
7 Melsungen 33 921:854 41
8 Leipzig 33 842:826 37
9 Lemgo 33 852:905 32
10 Göppingen 33 882:887 31
11 Wetzlar 33 860:858 28
12 Minden 33 871:936 26
13 Erlangen 33 815:900 25
14 Stuttgart 32 801:892 20
15 Gummersbach 33 812:919 16
16 N­Lübbecke 33 751:882 14
17 Ludwigshafen 33 796:917 13
18 Hüttenberg 33 822:960 13

Handball

Bundesliga
SG Flensburg ­ FA Göppingen
SC Magdeburg ­ MT Melsungen
Füchse Berlin ­ TV Hüttenberg
VfL Gummersbach ­ TSV Hannover
RN Löwen ­ SC DHfK Leipzig
TBV Lemgo ­ TuS N­Lübbecke
Eulen Ludwigshafen ­ HC Erlangen
GWD Minden ­ THW Kiel
TVB Stuttgart ­ HSG Wetzlar
(alle Sonntag, 3. Juni, 15 Uhr)

„
Der Druck ist da,
aber jetzt wollen
wir auch Meister
werden.
Holger Glandorf von der
SG Flensburg­Handewitt „

Teamgeist statt Ego-Denken
Fußball­WM: Klose lobt Löws Gespür / „Er weiß, wann er jemanden kitzeln muss“
EPPAN. Joachim Löw hat nur
noch wenig Zeit bis zur finalen
Kader-Auslese am Montag (4.
Juni),dochvonAnspannungbei
seinen Spielern ist wenig zu
spüren. „Das Ego-Denken hat
bei uns kein Spieler“, sagte der
einstige Weltklassestürmer
Miroslav Klose. DerWeltmeis-
ter von 2014 ist als Trainer für
die Offensivkräfte im DFB-
Trossdabei. DerMannschafts-
geist war bei der triumphalen

WM in Brasilien laut Löw eine
der größten Stärken. Doch das
ist Vergangenheit. „Jetzt sind
wir am Anfang. Es ist eine an-
dere Mannschaft. Der Team-
geist muss sich bilden“, sagte
der Bundestrainer.
Die Geschlossenheit soll
auch in Russland ein Trumpf
sein. „Bei uns war es immer
so: Jeder einzelne Spielerweiß
es zu schätzen, dass alles von
der Mannschaft kommt“, be-

tonte WM-Rekordtorschütze
Klose.
„2014 war es etwas Besonde-
res. Aber das hat sich auch erst
mit der Zeit entwickelt“, sagte
Weltmeister Julian Draxler
zum Geist von Brasilien. „Man
kannes jetztnochnicht verglei-
chen. Wir müssen es ähnlich
hinkriegen, dasswir als Einheit
auftreten.“ Allerdings sei das
keine Garantie für die Titelver-
teidigung.

Klose sieht gerade in Löw
einen Garanten für ein harmo-
nisches, aber zugleich leis-
tungsförderndes Klima in der
Mannschaft. „Er hat ein Gespür
für Spieler, für denZusammen-
halt in der Gruppe. Er weiß,
wann er jemanden kitzeln
muss“, bemerkte der 39-jährige
Klose.
Löw muss sowohl Stars wie
den viermaligen Champions-
League-Sieger Toni Kroos, als

auch Spieler aus der zweiten
Reihe motivieren. „Unsere Auf-
gabe ist, dass alle im Flow sind,
dass sich alle Spieler dazugehö-
rig fühlen und ihre Wichtigkeit
sehen“, sagte der DFB-Chef-
coach. (dpa)

„
Das ist ein

richtiger Test.
Das sind Spiele,

die er jetzt
braucht.
Andreas Köpke,

Bundestorwarttrainer„

Christian Prokop Foto: dpa

DHB-Team:
Doppeltest
MÜNCHEN. Bundestrainer
Christian Prokop hat ein 20
Spieler umfassendes Aufgebot
der deutschen Handball-Na-
tionalmannschaft nominiert.
Diese trifft am Mittwoch (6.
Juni, 20 Uhr) in der Münche-
ner Olympiahalle auf den
WM-Zweiten Norwegen und
reist tags darauf nach Japan.
Die Rückreise ist für den 17. Ju-
ni (Sonntag) geplant. Insge-
samt wird das DHB-Team da-
mit 14 Tage gemeinsam unter-
wegs sein.

Nachholspiel
TVB Stuttgart ­ THW Kiel 31. Mai
Spiel bei Druckbeginn nicht beendet

Basketball:
Traumfinale
MÜNCHEN. DerFCBayernhat
erstmals seit drei Jahren das
Endspiel umdiedeutscheMeis-
terschaft erreicht und die Titel-
ÄravonBroseBambergbeendet.
Der deutsche Pokalsieger ent-
schied die Best-of-Five-Halbfi-
nalserie gegen den Titelvertei-
diger nach einer starken Auf-
holjagdmit3:1 fürsich. ImFina-
le treffen die Münchner ab
Sonntag (3. Juni) auf den einsti-
gen Serienchampion ALBA Ber-
lin, der sich 3:0 gegen Ludwigs-
burg durchgesetzt hatte. Die
Bayern von Trainer Dejan Ra-
donjic haben erstmals die
ChanceaufdasnationaleDoub-
le. (dpa)

berzeugen Sie sich jetzt!

fd. Meter Granit
chon ab 79,– €!*
. Markengeräte reduziert bis
65% vomUVP der Hersteller!*

Deutschlands Nr.1
für Küchen mit Granit

Michael Marquardt GmbH & Co. KG, Österfeldstr. 2-4, 99869 Emleben

Ihr Werksstudio Münster:Weseler Straße 683, T: 02 51 / 74 97 50, marquardt-kuechen.de

Traumküchenmit Granit
direkt abWerk!



Bauen & Wohnen
Anzeigensonderveröffentlichung

Beton-Architektur hat viele
Gesichter und ein außeror-
dentliches Potenzial anMög-
lichkeiten, das diesemMate-
rial innewohnt.Was aus die-
sem Spektrum der Möglich-
keiten gemacht wird, ent-
scheiden der Innovations-
geist der Architekten und In-
genieure, die Offenheit des
Bauherrn und das Know-
how der Unternehmer.

Ein herausragendes
Beispiel für das ge-
lungene Zusam-
menspiel zur Ver-
wirklichung des

Besonderen ist ein Einfami-
lienhaus in München. Beton
ist indiesemEinfamilienhaus
von Neutard Schneider Archi-
tektennichtnurderWerkstoff
für tragende Bauteile: Die Fer-
tigteil-Elemente werden auch
kreativ für die Innenausstat-
tung eingesetzt.
Die monolithischen Kuben

der Villa sind vollständig aus
Betonfertigteilen errichtet.
Das ermöglicht zum einen
konstruktive und ästhetische
Besonderheiten durch passge-
naue Vorfertigung der Wand-
und Deckenelemente in In-
dustriequalität. Zum anderen
ist in diesen Betonfertigteilen
IGR-Technik integriert, die
einen hohen energetischen
Standard ermöglicht und für
eine angenehmes, wohnge-
sundes Raumklima sorgt.
Im Eingangsbereich steht
ein Betonschrank mit Schie-
betür ausMilchglas als Garde-
robe. Eine Kombination aus
Fertigteil- und Trockenbau-
konstruktion in Sichtbeton-
Optik bildet einen Raumteiler
zwischen Küche und Essbe-
reich. Darin sind ein Kamin
undeineNischemit Feuerholz
wirkungsvoll integriert. Be-
tonsitzbänke im Innenbereich
setzen sich auf der Terrasse
fort. Dadurch werden die bei-

den Bereiche optisch mitei-
nander verbunden. „Das obere
Geschoss springt teilweise zu-
rück und schafft Platz für eine
geräumige Dachterrasse. Auf
der Südseite kragt das Oberge-
schoss weit aus und über-
dacht die Terrasse für den
Wohnbereich imErdgeschoss.
Die sehr großen Fertigteile
schaffen ruhige, helle Flä-
chen. Durch schmale vertika-
le Fugen und die betont breite
horizontale Fuge zwischen
den Etagenwirkt das Gebäude
flach und gestreckt. Die tra-
genden Innen- und Außen-
wände sind in Sichtbeton be-
lassen.

Die Gebäudehülle ist voll-
ständig mit innovativen Be-
tonfertigteilen gestaltet. Ne-

ben kerngedämmten Ther-
mowänden sind IGR-Raum-
klimadecken verbaut. Darin
werden bei der Vorfertigung
Rohrregister integriert sowie
Lüftung und Elektrik vorberei-
tet. Als weiteres Detail sind
Einbauspots und LED-Licht-
leisten, die bündigmit der De-
cke abschließen, bereits
werksseitig integriert.
Im Heizbetrieb fließt war-
mes Wasser durch und hebt
die Deckentemperatur knapp
über die gewünschte Raum-
temperatur. Von der Decke
wird die Wärme sanft und
gleichmäßig in den Raum ge-
strahlt. Die Wärmeenergie
wird durch Wellen direkt auf
Fußboden, Wände und Möbel
übertragen, zunächst ohnedie
Luft zu erwärmen. Die Ober-
flächen sind daher immer
wärmer als die Luft. Diese
gleichmäßige Wärmestrah-
lung ohne zirkulierende Luft-
strömewird als besonders an-

genehm empfunden. Der
Staub wird zudem so nicht
verwirbelt, sammelt sich am
Boden und kann so leicht be-
seitigt werden.
ImKühlbetrieb strömt kaltes
Wasser durch die Rohrregis-
ter. Die Wärmestrahlung aus
dem Raum und die aufstei-
gendewarme Luftwerden von
der Decke aufgenommen,
durch das Wasser abgeführt
und kühlt so den Raum sanft
ab.

Beton – kreativ zelebriert
Baumaterial bietet Potenzial an Möglichkeiten

Mit
kerngedämmten
Thermowänden

Dieses puristische Einfamilienhaus ist ein Beispiel für das Poten­
ziaall ddeer Beettoonaarcchitteekttuur.. Foottoo:: iggr­raauumkllimaassyysstteemee..ddee•

Die Leuchte über einem
Esstisch sollte einen ho-

hen Farbwiedergabeindex von
mindestens Ra 85 haben.
Dann sehen Speisen am ehes-
ten so aus wie in natürlichem
Sonnenlicht, erklärt die Bran-
cheninitiative Licht.de. Der

Ra-Wert gibt an, wie gut Far-
ben im Licht einer Lampe er-
scheinen – und eine Leuchte
mit einer hohen Ra-Zahl sorgt
dafür, dass zum Beispiel die
Farben von Lebensmitteln im
künstlichen genauso wirken
wie im natürlichen Licht. Der

Ra-Wert steht auf den Verpa-
ckungen der Leuchten und
wird oft auch als Color Rende-
ring Index oder kurz CRI ange-
geben. Maximal kann ein
Leuchtmittel einen Ra-Wert
von 100 erreichen. (dpa)

85 Ra überm Esstisch

Grenzwerte
überprüfen
Ältere Öfen aktuell im Fokus

Stammt der Ofen im
Hausausden Jahren
zwischen 1985 und
1994, ist bald ein
Nachweis zu den

Grenzwerten der Anlage nötig.
Hält der die aktuellen Grenz-
werte nicht ein, muss er bis
Ende 2020 stillgelegt und aus-
getauscht oder mit Staubfil-
tern nachgerüstet werden.
Darauf weist der Bundesver-
band des Schornsteinfeger-
handwerks hin.
Betroffen sind Heizungsan-
lagen, die mit Holzscheiten,
Pellets, Hackschnitzeln oder
Kohle befeuert werden und
vor 1995 zugelassen wurden.
Laut dem Bundesverband hat-
ten 2017 zehn Prozent dieser
sogenannten Einzelraum-
feuerungsanlagen das ent-
sprechende Alter und könnten
von einer Modernisierung be-
troffen sein.
Der Grenzwert für Feinstaub
liegt für sie ab 2021 bei 150Mil-
ligramm pro Kubikmeter, für
Kohlenmonoxid bei vier
Gramm pro Kubikmeter. Wird
dies überschritten, drohen

Bußgelder von bis zu 50000
Euro.
Grundlage ist eine Regelung
in der Ersten Bundesimmis-
sionsschutzverordnung (1.
BImSchV). Vor allem alte Öfen
verursachen viele Emissio-
nen. Um diese zu verringern,
greift der Gesetzgeber ein: Seit
2010 werden schrittweise
Ofengenerationen den gesetz-
lichen Regelungen unterwor-
fen.
Auch in den kommenden
Jahren sind viele weitere Mo-
delle betroffen: Für Geräte, die
seit 1995 gebautwurden,muss
die Regelung bis Ende 2024
umgesetzt werden. Ausnah-
men gibt es für Grundöfen,
Kochherde, Backöfen, Bade-
öfen und offene Kamine, die
nur gelegentlich benutzt wer-
den, sowie für Öfen, die vor
1950 gebaut wurden. (dpa)

Hoetmarer Straße 28 a · 48324 Sendenhorst · Telefon 02526-3290,
Fax 02526-9366871 · Mobil 01712721983 · Mail: m.budde@t-online.de

Michael Budde GmbH
Gestalten mit Glas und Holz
Glas und Holzarbeiten nach Ihren

Wünschen individuell gefertigt!
Glasduschen • Raumteiler • Trennwandsysteme
Spiegel • Vitrinenbau • Küchenrückwände • Glasmöbel
Glaszuschnitte • Vordächer • Möbelbau • Holzarbeiten
Solitärstücke • Fenster • Türen

Und vieles mehr... Sprechen Sie uns an!

Fögeling Bernhard
Heizung - Sanitär

Kundendienst

• Heizung

• Sanitär

• Solar

• Badsanierung

Riether Straße 58 · 48317 Drensteinfurt

Telefon 02508-7273 · Mobil 0171-3650727

E-Mail b.foegeling@web.de

2. Sender
998€

Aktionspreis
bis 30.09.18

CarTeck
Basispaket abUVP

CarTeck GARAGENTORE
Das Mehr an Design, Sicherheit und Service.

Münsterstraße 22
59387 Ascheberg-Herbern
Telefon (02599) 74 0129
n o me a ec n -w enec e. e
www.metalltechnik-wienecke.de

Theodor Wienecke GmbH
Wir beraten Sie gern:

Tel.: 02535/931865

Thiemann‘s Rasenhof
West II Nr. 3 · 48324 Sendenhorst-Albersloh

jochen@thiemann-rollrasen.de · www.thiemann-rollrasen.de

Rollrasen
aus eigener Produktion
Rollrasen ist ein natürliches Produkt und wird auf
unseren Flächen über mehrere Monate intensiv ge-
pflegt, bevor er zu Ihnen kommt. Das Verlegen von
Rollrasen bietet für Sie zahlreiche Vorteile gegenüber
der eigenen Aussaat:

• Rollrasen ist sofort grün

• Rollrasen ist dicht und frei von Dauerkräutern

• Rollrasen ist sofort begehbar und nach

ca. vier Wochen voll belastbar

• Rollrasen ist leicht zu verlegen

• Rollrasen kann ganzjährig verlegt werden

(außer bei Frost)

Michael Jürgenschellert
Hemmer 49 · 48317 Drensteinfurt
Telefon 02538-914040
E-Mail: michael.juergenschellert@yahoo.de

Kundendienst Heizung & Sanitär

• Wartung von Heizung- und Solaranlagen

• Beseitigung von Rohrbrüchen

• Durchführung von Sanitärarbeiten

Staubfrei Parkett renovieren! Wenn Parkett, dann von Bouchette!

www.parkett-bouchette.de

Rieth 6 · 48317 Drensteinfurt � +49 2508 999249 � info@parkett-bouchette.de

Honekamp 14 · 48317 Drensteinfurt ·Tel. (02508) 267

• Reparaturarbeiten • individuelle Einbaumöbel
• Zimmertüren • und vieles mehr

INNENAUSBAU

Norbert & Thomas Naber

Ihre Tischlerei für alle Reparaturen, Verkauf und Montagen von:
Einbruchsicherung • Haustüren/Türen • Insektenschutz • Sonnenschutz
Wintergärten • Trockenbau • Fußböden • Rollläden • Markisen • Fenster

Breil 21
59387 Ascheberg
Tel.: 02593/951917

N. Naber: 0173/2532551
T. Naber: 0173/2627280



Doch zunächst ist
da der innere
Schweinehund.
Mit ein paar
Tricks ist er aber

schnell überwunden:

Plan schmieden: Mit einem
Plan lässt sich die Entrümpe-
lungsaktion in den Alltag in-
tegrieren. „Wichtig ist, für
sich selbst zu wissen, wie viel
Zeit man investieren kann
und will“, sagt Aufräum-Ex-
pertin Esther Lübke aus Köln.
Klar ist: Wer weiß, dass er nur
eine halbe Stunde durchhält,
sollte sich nicht einen ganzen
Tag hierfür vornehmen.
Das Einfachste zuerst: Am

besten beginnt man mit
einem Raum, in dem das Aus-
misten leichtfällt – zum Bei-
spiel das Badezimmer. „An
den meisten Dingen, die hier
herumstehen, hängt nicht
unser Herz“, sagt die Autorin
Nicole Weiß aus Bodnegg. Alte
Cremes oder angebrochene
Shampooflaschen lassen sich
schnell entsorgen. „Wenn der
Raum dann überschaubarer
wird, sollte man die Sachen
thematisch sortieren, zum
Beispiel mit verschiedenen
Körbchen für Haar-, Nagel-
und Gesichtsprodukte.“
Arbeitsschritteplanen: „Tei-
len Sie die Arbeit in kleinere
Einheiten, wenn sie sich zu

groß anfühlt“, rät die schwe-
dische Autorin Paulina Dra-
ganja. „In der Küche zum Bei-
spiel in Kühlschrank, Tief-
kühltruhe, Schränke und
Schubladen.“ Für Ordnung
lässt sichwirklich überall sor-
gen, sogar in der Kramschub-
lade.
Kisten helfen beim Ordnen:
Esther Lübke rät zur Kisten-
methode mit vier Kisten oder
kleine Boxen: In die erste Kiste
sortiert man alles ein, was
manwirklichbehaltenwill. In
die zweite kommt, was man
anderswo aufbewahren
möchte. Die dritte ist eine Ver-
schenk-Box. In die vierte Kiste
kommen Dinge, über die man

in Ruhe nachdenken will, so-
bald das Zimmer aufgeräumt
ist. Der Rest wandert in die
Tonne.
Jedem Ding sein Plätzchen:
Chaos ist das Gegenteil von
Ordnung. Daher brauchen alle
Gegenstände, die wieder in
Schränke und Regale geräumt
werden, einen festen Platz.
„Sonst wandern Dinge von Ort
zu Ort – nur aufgeräumt wird
es dadurch nicht“, erklärt
Weiß.
Die Chaoskiste: „Alles muss
seinen Platz haben“, sagt Ni-
coleWeiß. ImAlltaghelfen da-
bei sogenannte Chaoskisten.
„Wenn man für jedes Fami-
lienmitglied eine solche Kiste
einrichtet, können sie hier
selbst Dinge reinpacken, die
im Laufe des Tages irgendwo
liegen geblieben sind – seien
es Malstifte auf dem Esstisch
oder eine Jacke auf dem Bo-
den“, erklärt Weiß.
Keine Atempause: Der beste
Trick, um gar keine große Un-
ordnung entstehen zu lassen,
ist daher, jeden Tag ein biss-
chen Ordnung zu schaffen.
„10, 20 oder 30 Minuten rei-
chen – je nachdem wie viele
Personen im Haushalt leben“,
sagt Lübke. Odermandreht je-
den Abend eine kurze Auf-
räumrunde und stellt die Din-
ge wieder zurück, die am Tag
liegen geblieben sind. Und
noch besser: die Dinge wieder
gleich an ihren Platz zurück-
stellen, nachdem man sie ge-
nutzt hat. Wer wenig Zeit hat,
sollte alle 14 Tage einen festen
Terminmit sich selbst verein-
baren: „Den einen Aufräum-
Termin empfinden sie als
dankbare Zeit, etwas Gutes für
ihr Zuhause tun.“ (dpa) zu groß anfühlt.

Die Wohnung ausmisten
und Ordnung schaffen,

das erleichtert den
Alltag.

Ordnung muss sein
Mit Chaoskiste und guter Planung die Wohnung ausmisten

Kann das weg? Denkansätze wie „Das kann ich noch einmal gebrauchen“ sollte man rasch wieder ver­
weerfeen.. ddppaa//CChrissttin Klloossee

Bauen & Wohnen
Anzeigensonderveröffentlichung

Statt eingefasster Waschbecken werden immer häufiger
Waschschalen in neuen Badezimmern verbaut. Das sind

auf den Waschtisch aufgesetzte Becken. Die Einheit wirkt so
aufgebrochen und leichter. Besonders schöne Effekte ließen
sich mit einem Unterschrank oder einer Konsole aus rustikal
gestaltetemHolz erzielen, erklärt dieVereinigungDeutscheSa-
nitärwirtschaft. (dpa)

Konkurrenz
fürs
Waschbecken
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Der Preis rechnet sich
Beim Kauf einer Wandfarbe auf die Ergiebigkeit achten

Bei Wandfarbe ist Er-
giebigkeit zunächst
wichtiger als der
Preis. Hersteller ge-

ben diese in der Regel als „Ver-
brauch pro Quadratmeter“ an.
Billigfarbe deckt häufig nicht
so gut, teilt die Verbraucher
Initiative mit. Oft brauche
man davon mehr, und der
Kauf lohne sich letztlichnicht.
Wer nicht nur auf die Kos-
ten, sondern auch auf seine
Gesundheit und die Umwelt
achten will, sollte zusätzlich
einen Blick auf die Inhalts-
stoffe werfen – sofern eine
Liste vorhanden ist. Denn Far-
benmit organischen Lösemit-
teln können unter Umstän-

den Kopfschmerzen, Schwin-
del, Schleimhautreizungen
oder Übelkeit auslösen, da
Hersteller Farben mit einem

hohen Wasseranteil oft Kon-
servierungsstoffe beisetzen.
Diese können schließlich so-
gar zu allergischen Reaktio-

nen führen, warnen die Ver-
braucherschützer.
Schadstoffarme Farben er-
kennt man an anerkannten
Siegeln, an denen man sich
orientieren kann.
Die Verbraucherschützer
empfehlen unter anderem
denBlauenEngel, dasEco-Ins-
titut-Label, das Natureplus-
Zeichen oder das europäische
Umweltzeichen. Weitere In-
formationen sind über das
Internet zu bekommen. Die
Adresse lautet https://label-
online.de.

Es lohnt sich auch finanziell,
auf die Qualität der Wandfarbe
zuu aacchtteen.. Foottoo:: ddppaa

„
Teilen Sie die Arbeit
in kleinere Einhei-
ten, wenn sie sich

ß fühl
ennww ,w .wennnnessieassiichh .de • info@rollladen-hessing.de
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Kassettenmarkise
Typ J

inkl. Funkmotor, Hand­

sender und Windsensor

Preisvorteil 500,– €*
* gültig bis 31.7.2018

g ß f

Traumbäder, die keineWünsche offen lassen!

Genaue Kostenkalkulation!

Individuelle Gestaltung & 3D Planung! w
w
w.
m
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Südfeld 18
59387 Ascheberg-Herbern

Telefon 02599/75980-0
Telefax 02599/75980-29

info@lohmann-elektrotechnik.de
www.lohmann-elektrotechnik.de

02599.75980-0

DIRK
LOHMANN
Elektrotechnik GmbH

Schweißfachbetrieb nach DIN EN 1090

Besuchen
unsere

Ausstellung

Brand- und

EinBruchmEldEtEchnik Zertifizierter Fachbetrieb

Mersch 93 · 48317 Drensteinfurt · info@martin-sieg.de

Mobil 0172/2302626
www.martin-sieg.de

02508/984001

WIR BEREITEN SIE

AUF DEN ERNSTFALL VOR! Ludger Friggemann
Installationen

Sanitär
Heizung
Pellet- und Solarsysteme
Kundendienst

S 0 23 87 / 9 40 19
Schicks Kamp 40 • 48317 Drensteinfurt

info@friggemann-shk.de • www.friggemann-shk.de

Burgwall 18 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593 | 329 · maler-mangels.de

FA BEN T PE EN+

Malermeister GmbH

Drensteinfurt - Tel.: 0 25 08 / 86 46
www.malerbetrieb-feldhoff.de



Kleinanzeigenmarkt Samstag, 2. Juni 2018

Flohmarkt in Greven: Geschirr, Glä-
ser, Deko, gebrauchtes Werkzeug,
kleine Möbel, Gartenmöbel, Gar-
tenzubehör und einiges mehr zu
verkaufen. Het Nieland 2 A,(früher
Spedition) Sa. 9.6. und So. 10.6.
ab 10:00 Uhr. � 02571/6800 od.
02571/4494.

Haushaltsauflösung wg. Nachlass,
Sonntag, 03.06.18, 11 bis 16 Uhr,
Schafhorst 49a, Olfen; u. a. Küche,
Möbel, Bilder, Deko, Haushaltsar-
tikel, Bekleidung

Haushaltsauflösung wegen Umzug
am 09.06.2018, von 9.00-18.00
Uhr. Wo? Im Schilfgürtel 14, in
Lüdinghausen.
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"Müritz" Top-FeWo f. 2 Pers. (+1),
Wassergrundstück am Malchower
See, Garten, Badesteg, Angelboot,
kurzfr. im Juni frei. � 05482/1575
od. 0172/7714144

Ostseeb. Zingst, gepfl. ruh. FeWos, k.
Tiere, 8 min Strand 04209/919063

Urlaub an der Ostsee- Eckernförde: 3
Zim. FeWo, 55 m². 2-4 Pers., See-
blick, Parkplatz, Sitzplatz im Gar-
ten, Haustiere erlaubt, inkl. Bettw.
ab 38 €. Termine im Juni noch frei.
� 04351/44947

NL, strandnah FH frei � 02591/5590

Mallorca, Cala Murada, großzügiges
FeHaus, 3 Sz, 2 Bäder, 180 €/Tag;
Aufgr. Stornierung I. Hälfte SF
NRW frei. Haus-Prospekt über:
mail-to-ttt@web.de

Nordseebad Carolinensiel - 3 FeWo's
direkt vom Eigentümer! Freie Ter-
mine ab Juni! Infos: www.andre-
schroeder.de

NL, St. Maartenszee, FH frei außer
Sommerferien � 0 25 28/ 86 79.

Dollard/Weener: FH, 2-5 P., am
Yachthafen, z. verm., 02506/7815.

Su. Putzstelle in Privathaushalt in
Münster, � 0157/57820331

www.meinsprachclub.de Deutsch,
Englisch, Französisch, Spanisch
Neu: Nachhilfe Mathematik + Phy-
sik. Sprachkurse + Nachhilfe, Ost-
bevern + Sassenberg Kinder, Teen-
ager, Erwachs., Senioren
� 02583/3038181

Durchblicken – sicher sparen! Zertif.
Experte vermittelt unverzichtbares
Basiswissen für jeden Sparer. Inkl.
Quickcheck für Bestandsverträge.
Kein Produktverkauf! Keine Provi-
sion! Infos unter � 02571-503330

Gitarre/Klavier lernen - staatl. gepr.
Musiklehrer bietet qualifizierten
Unterricht. � 0152/02642613.

Latein, Mathe, Englisch. Seriöser
Unterricht bei Ihnen zu Hause.
� 0177/6874901.

Nord-Holland, Julianadorp. Gemüt-
liche, komfortable FeWo, großer
Balkon, Blick auf Dünen, 350
Meter zum Strand, bis 3 Pers., 2
Schlafzi., frei: 16.06.-23.06, 04.08.-
11.08., 25.8.-08.09. Keine Tiere,
� 0541/76814.

Top Leder-Eckgarnitur m. Sessel,
dunkelblau, günstig zu verk. Liefe-
rung mögl., � 0157/39410229

Kater Fritzi, 11 J., kastr., täto., entw.
mit einer alten Beinverletzung,
sucht dringend ein liebes, bestän-
diges Zuhause. � 0171/7452631.

Katze Ida + Kiki, beide 1 J., kastr.,
tätow. , entw., geimpft, suchen ein
liebes, beständiges Zuhause.
� 0171/7452631.

Bernersennenhund-Welpen, 9 Wo.
alt aus Hobbyzucht v. Bauernhof.
Regel. entwurmt, gechipt, geimpft,
tierärztl. unters. � 0178/2966109.

Kanninchenstall gesucht. � 0151/
28907334 (MS)

Kater Lasse, rot getigert, 1 J., kastr.,
tätow., entw. u. geimpft, sucht ein
liebes beständiges Zuhause
� 0171/7452631

Katzengeschwisterpaar, Jakob u.
Adele, 9 Mon., kastr., tätow., entw.
u. geimpft, suchen ein liebes
beständiges Zuhause, � 0171/
7452631.

Holzhäuschen, ab 60 x 40 cm
gesucht. � 0151/28907334 (MS)

Der neue VON-TÜR-ZU-TÜR Reisen
Katalog 2018 ist da! Nordsee / Ost-
see / Attraktive Bäder / leben &
reisen | Katalog. � 0251/544 22

Urlaub an der Silberküste: Cote
d Argent, Ferienwohnung Franzö-
sische Atlantikküste Radfahren,
Baden, Surfen, Wandern Strand 4-
6 Personen 480 /-590 €/pro Woche
Näheres unter www.peybruga.de

Kühlungsborn: App. f. 2 Pers., Nähe
Yachthafen klein- aber fein, incl.
Fahrräder, noch Termine frei.
� 01 51/50 53 31 77.

Gardasee,FeWo, Pool, 07221/281268

Nordsee Cuxhaven, beste Strandlage,
FW u. Zi. Meerblick, Balkon, Ter-
rasse, Stellplatz, noch Termine frei
� 04721/426818 www.cuxh.de

Carolinen-/Harlesiel, FeWo + FeHa,
Vorsaison und Sommer frei.
� 05846/2485, www.nordsee-
friese.de

Greetsiel, Komf.-FeWo, ab 5.6. Gart.,
Terr., Sonderpr., � 0173/2852338.

Idyllisches Ferienhaus direkt am
Nordseedeich, ruhig, günstig, Kur-
möglichkeit, Kinder willkommen,
Hund erlaubt, � 05601/86815.

Ostfriesland: Urlaub im Bauernhaus!
Nähe Nordsee, Stockbrot, Reiten,
behindertengerecht, FeWos v. 3-14
Pers., � 04946/1245.

Insel Rügen, Komfort F.-Whg. in
Sassnitz, freie Termine unter
www.knicker-sassnitz.de oder
� 0171/9754684

Achtung! Suche für Export: PKW,
LKW, Busse, Geländewagen aller
Art, in jedem Zustand - alles
anbieten! Auch Unfall/hohe KM/-
Mängel, Motor-/Getriebeschaden.
Zahle Spitzenpreise in bar. Sofor-
tige Abholung u. Abmeldung
garantiert! � 0172/4685933.

Ford Focus zu verkaufen, Baujahr
2001, KM 182.000, TÜV 11/2018
fällig, Preis 800 € VB. � 02508/
8882

Autoverwertung Bertelwick gebr.
Autoteile mit Garantie, auch onli-
ne: "kfzgebrauchtteile24.de" Ent-
sorgung v. Alt-/Unfallfahrzeugen,
WAF-Freckenh. � 02581/4183

Gelegenheit: Yamaha Virago 750, EZ
10/1993, wenig gefahren, km-
Stand 4.250, 56 PS, TÜV 05/2020,
sehr guter Zustand, Preis: VB
2.850 €, � 0160/387 8687.

Familie sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen. � 0151/11507674

Suche Wohnmobil oder Wohnwagen,
gerne älteres Modell, � 0231/
201093 u. � 0176/23252822.

Wohnmobil von privat an privat zu
kaufen ges. � 0162/7857843.

Wir, die DGKK Dienstleistung GmbH, suchen
Mitarbeiter (m/w) für die Unterhaltsreinigung,
OP-Reinigung und für die Bettenaufbereitung
auf Teilzeit- oder 450-Euro-Basis für ein Objekt in Warendorf.
Sind Sie serviceorientiert, zuverlässig und haben Spaß, in einem
netten Team bei tarifgerechter Bezahlung zu arbeiten?
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie sich bitte
bei Frau Schwarzendrube unter Telefon: 0 26 02 / 6 84-86 56
oder per E-Mail: info@dgkk-dienstleistung.de

Im Herbst eröffnet unsere Intensivpflege-WG mit 10 Plätzen in
Warendorf. Dafür suchen wir „Intensivpflege-Neulinge“ (m/w)

& „alte Hasen“ (m/w) mit

Examen in der Kranken- oder Altenpflege
in Voll- & Teilzeit oder auf 450€ Basis

& eine Teamleitung (m/w) in Voll- oder Teilzeit
WIR bieten eine unbefristete Anstellung im familiären Umfeld,
viele Entwicklungschancen & Weiterbildungen (z.B. Basiskurs
Heimbeatmung), Gestaltungsspielraum, viele Zusatzleistungen
und betriebliches Gesundheitsmanagement!
SIE haben ein Examen (Kranken- oder Altenpflege) und möchten
eine neue & kleine Intensivpflegeeinrichtung vom ersten Tag an
mitgestalten? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Caero Intensivpflege GmbH - Dr.-Rau-Allee 2 - 48231 Warendorf
Fr. Ewering - 01577/6375123 - ewering@caero-intensivpflege.de

Die Stadt Drensteinfurt
(rd. 16.000 Einwohner)
sucht

Reinigungskräfte für die
Pflege städtischer Einrichtungen
mit einem zunächst zweijährigen, befristeten Arbeitsverhältnis.

Der Stundenumfang der einzelnen Stellen ist von der Revier-

größe abhängig.

Den vollständigen Ausschreibungstext entnehmen Sie bitte

unter www.drensteinfurt.de, Stellenausschreibungen, auf unse-

rer Homepage.

Ergänzende Informationen erhalten Sie von

Herrn Jan Schwering, Telefon 0 25 08 / 9 95-139,

E-Mail: j.schwering@drensteinfurt.de

Herrn Matthias Stadie, Telefon 0 25 08 / 9 95-161,

E-Mail: m.stadie@drensteinfurt.de

Ihre ausführliche Bewerbung richten Sie bitte
bis zum 08.06.2018 an

bewerbung@drensteinfurt.de oder

Bürgermeister der Stadt Drensteinfurt
FB1 Personal, Steuerung und Zentrale Dienste

Landsbergplatz 7 · 48317 Drensteinfurt

TAG DER OFFENEN TÜR
für interessierte Bewerber
Sie haben Lust auf einen Jobwechsel?
Dann besuchen Sie uns amMittwoch, 06.06.2018
von 08.00 – 19.00 Uhr!
Ob Industrie, Handwerk oder Dienstleistung, ob als Hilfskraft,
Tischler oder Bürokaufmann - wir finden den passenden Job für Sie!
Besuchen Sie uns in einer der folgenden Niederlassungen:

Münster Martin-Luther-King-Weg 32 T 0251 41 84 7 - 0
Coesfeld Letter Straße 45 T 02541 84 46 2 - 0
Warendorf Von-Ketteler-Straße 17 T 02581 78 94 5 - 0

Für die Samstagsverteilung
suchen wir

Zusteller (m/w)
ab 13 Jahren für das gesamte

Verbreitungsgebiet.
Über Bewerbungen aus dem
Bereich TELGTE, FÜCHTORF,
SASSENBERG, ASCHEBERG

und DAVENSBERG
würden wir uns besonders freuen.

Telefon (0251) 690-664
(Mo. – Fr. 8.00– 17.00 Uhr).

zustellerbewerbung@aschendorff.de

LKW Mechaniker/Schlosser für Spe-
ditionsfuhrpark in 48157 Münster
gesucht. Vollzeit, Teilzeit, Minijob
möglich. www.hueer.com, Oliver
Hüer, � 0251/87189130

Pflegeassistent (10 oder 20 Std./Wo-
che | früh, spät, nacht | Arbeit im
Team) ab sofort gesucht. Rollifah-
rer (32) sucht pers. Assistenten zur
Freizeitgestaltung, Alltagsbewälti-
gung und Pflege. Keine pflegeri-
sche Ausbildung nötig. Vorausset-
zung: Führerschein | Pkw von
Vorteil. assistent.gesucht@gmx.de

Sendenhorst: Suche 1-2 mal/Wo. für
4-8 Std. deutschspr. Haushaltshilfe
in 4-Pers.-Haush. Wenn sie Freude
a. d. Hausarbeit haben, Bügelarbei-
ten verrichten, ehrlich u. ordent-
lich sind, dann freuen wir uns
über Ihre kurze Meldung unter �
AM8518733 ZGM, 48135 Münster

Elektroniker (m/w) gesucht für die
Bereiche Industrie und Handwerk.
Piening GmbH, � 02581/789690

LKW-Fahrer mit C/CE auf Planen
LKW im nationalen Fernverkehr
gesucht. Wochenende immer zu
Hause. Familiäres Arbeitsklima bei
www.hueer.com, Oliver Hüer,
� 0251/87189130

Haushaltshilfe für Familie in MS-
Südost gesucht, 450 €-Basis,
� 01 70/9 33 83 71.

Metallhelfer/ Monteur (m/w) gesucht
für die Bereiche Industrie und
Handwerk ab 10,50 €, Piening
GmbH � 02581/789690

Sendenhorst, suche 1 x in der Woche
für 2 Std. eine Reinigungskraft.
� 02526/9379911

Staplerfahrer (m/w) gesucht für die
Industrie ab 11 €. Piening GmbH,
� 02581/789690

Rüstiger Rentner mit Führerschein
aus dem Raum Lüdinghausen von
privat gesucht, 02591/8209.

Kita-Aushilfe, pädagogisch, ab Au-
gust, für 3 Vormittage pro Woche,
befristet. Natur-/Bewegungskita
Zwergenwiese, Telgte, � 0 25 04/
8 88 88 71, kita-zwergenwiese
@gmx.de

Industriemechaniker (m/w) gesucht
für die Bereiche Industrie und
Maschinenbau. Piening GmbH,
� 02581/789690

Maschinenführer (m/w) für die
Bereiche Industrie und Handwerk
ab 12 €. Piening GmbH; � 02581/
789690

Suche zum 01.08.2018 eine/n Mitar-
beiter/in für das "Freiwillige
Soziale Jahr" (FSJ), AWO Famili-
enzentrum, Reichenbacher St. 31,
48231 Warendorf, � 02581/96496

Ascheberg: Wäscherei sucht freund-
liche/n Mitarbeiter/in auf 450 €

Basis. �02593/1810

Schweißer (m/w) gesucht für die
Bereiche Industrie und Hand-
werkab 14 €. Piening GmbH;
� 02581/789690

Suche zuverlässige Putzhilfe für 2-3
Stunden alle 14 Tage, bei guter
Bezahlung. � 02584-398

Servicepersonal (m/w) für Fahrkar-
tenkontrolle im ÖPNV in Münster
gesucht. Sachkunde §34a wünsch-
enswert. Lohn: 14,48 €/Std. (Tarif).
Vermittlungsgutschein erf. Bewer-
bung: � 02302/1787914 o. bewer
bung@karriereschmiede-witten.de

450 € Minijob, leichte Bürotätigkei-
ten, Botengänge, etc. ab sofort;
Euroroll GmbH, Herbern,
� 02599/9250354

Wir suchen

Zeitungsboten
(m/w) ab 18 Jahren

für die Verteilung der Tageszeitung
nachts oder in den frühen Morgen-
stunden in folgenden Breichen:

TELGTE, ASCHEBERG
undWARENDORF.

Wir freuen uns auf Sie!
Telefon (0251) 690-664
(Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr)

zeitungsbotenbewerbung@aschendorff.de
www.dienachtlichter.de

Ascheberg: Wäscherei sucht Fah-
rer/in auf 450 €-Basis. � 02593/
1810

Putzhilfe für Privathaushalt (2 Pers.)
in Freckenhorst gesucht, ca. 2-3
Stunden p.W., Minijob-Basis,
� 02581/980090

Kleines Hotel in Telgte - Bahnhof
800m sucht: sucht Hausdame für
Reinigung Gästezimmer und
Frühstückshilfe Bester Stunden-
lohn 450,00 Euro Basis oder Teil-
zeit. Hotel Marienlinde, Münster-
tor 1, 48291 Telgte, � 02504 5057,
Herr Oesterle

Rasenmähen, Vertikultieren �0251
/ 1491811 o. 0176/20436677

Industriemechaniker (27 Jahre)
sucht neuen Wirkungskreis in MS,
Kreis Steinfurt. � 0176/24048903

Übernehme Hecken-, Strauch-,
Baumschnitt. � 02 51/ 1 49 18 11
oder �01 76/ 20 43 66 77.

Liebevolle junge Betreuungskraft

nach § 43b SGB XI sucht Senioren
für Alltagsbegleitung. Tel. 0163/
2431430

Gärtner sucht Arbeit Hochdruckrei-
nigung, Vertikutieren, Hecken-
Rückschnitt, Unkraut usw.
� 0152 21640113

Dagmar, 73 J., bin eine recht hüb-
sche, sorgsame Witwe, die gerne
kocht u. süß verwöhnt, liebe die
häusl. Gemütlichkeit u. fahre gut
Auto. Möchte einem lieben Mann
zur Seite stehen. Ich würde dafür
sorgen, dass Sie sich in Ihrer hei-
mischen Umgebung wohl fühlen.
Kostenloser Anruf, Pd-Senio-
renglück � 0800-7774050

Gudrun, 68 J., mit ansehnlicher
fraul. Figur, wohne zur Miete u.
bin nicht gebunden. Ich liebe die
Natur u. sorge gerne für ein
gemütl. Zuhause. Ohne Mann fehlt
mir einfach was u. ich suche jetzt
nach der Trauerzeit wieder einen
Partner, dem ich vertrauen kann.
Wir werden uns gut verstehen,
wenn Sie über PV anrufen.
� 0176-56849847

Wir übernehmen sämtl. Garten- u.
Pflasterarbeiten (Hecken- u.
Strauchschnitt, Terrassen, Wege,
Minibaggerarbeiten, Neuanlagen
usw.) mit Abtransport. Sämtl
Maschinen vorhanden, steuerl.
absetzbar. � 01 71/1 92 23 53

10 Jahre Qualitäts-Umzüge! Fest-
preis u. kostenl. Beratung v. Ort.
Transporte Zahn, Dieselweg 4,
59379 Selm, � 02592/977 66 00,
zahntransporte.de

Fenster-/Wintergarten-/Gebäuderei-
nigung vom Fachmann. Keine
Anfahrtskosten. Jörg Eder, www.
clean-Eder.de, � 02583-3045757
/ 0157-30618534

M1 reinigt Glas, Treppenh., Büros
u.v.m. z. Festpr. � 02581/941591
www.m1-group.de

Ruhiges Paar mit handwerkl.
Geschick u. kl. Hund sucht einf. 2
ZKB(Balkon) 50-60 m² in MS, WM
bis 600 €, � 01 57/89 02 23 63.

Privat: Suche 4-5 Zimmer ETW, mit
Balkon, von privat in Münster.
� 0 25 96/5 29 25 98.

In MS/+40km suchen wir unser
neues Zuhause, mit 4 Kindern und
1 Enkel sind wir eine große Fami-
lie, die sich in ca. 150 m² wohl-
fühlt, KM bis ca. 1000 €, Mietzah-
lung gesichert, � 02501 / 9787541
oder 01516 / 6808261.

Ahlen, Zum Richterbach: 2,5 Zim-
mer Erdgeschoß-Wohnung, Kalt-
miete 340 € + NK zu vermieten (E-
Pass i. Auftrag), � 0152/
36642238.

Ahlen-West, beste, ruh. Wohnlage,
92 m², innenstadtnah, top
Zustand, 3 Zimmer, Küche, Bad,
WC, Diele, Balkon, V 104, KM 480
€ + NK, Garage, � 0171/2798471.

Ein Appartement, ca. 29 m², mit
Dachterrasse, ab 01.08. zu vermie-
ten, 220 € + NK + Kaution.
� 05973/608880.

Senden, 2 ZKB, 52 m², Ortsmitte,
seniorengerecht, hell, ruhig, gepfl.,
Südterr., kl. Garten, Parkett im
Wohnzi., PKW-Stellpl., KM 510 €

+ NK 125 €, zum 01.07.18. zu
verm., � 0251/53018700, e-mail:
mithamm@gmx.de

8 moderne Wohnungen zu vermie-
ten, Erstbezug im Ahlener Westen,
71-92m², 2-3 Zimmer Wohnungen,
mit bodentiefen Duschen, G-WC,
Aufzug, große Balkone/Terrassen,
breite Türen, 2 kleine Penthaus-
Wohnungen, 71 und 78 m²
(Summe 149 m², auch gemeinsam
nutzbar) HWR und Kellerersatz-
räume, Co 46,69 kWh/(m²*a), erste
Sonderbesichtigung So 03.06.18,
15:00-16:00 Uhr. Kapellenstr 66.
� 0176/96779367.

Neubauwohnung, in Ahlen, ruhige
Lage, gehobene Ausstattung, 110
m², 1 OG, Wohnküche, 3 Zi, Bad,
G-WC, Balkon, KM 680 € + 30 €

Carport, ab 01.09. frei. � 0162/
1934633.

Olfen: I. OG, ca. 80 m², 3 Zi., KDB,
Gäste-WC. Blk., AR, Keller, 400 €

kalt + NK + 2 MM Kaution, ab 1.8.
zu verm., Energieausweis vorhan-
den, � 0170/9921610.

Solventes Ehepaar mit erwachs.
Tochter sucht Haus oder große EG-
Wohnung zur Miete, sofort oder
später. � 01 60/7 45 46 19.

Suche Haus zur Miete, mindestens 3
Zimmer, möglichst mit Garage und
Garten, bis 800 € KM. � 0176/
78125385

Lüdinghausen, schöne 3-Zi.-Whg, ca
83 m², 1. OG. ruhige Lage, Bad mit
Wanne und Dusche, AR, gr. Bal-
kon, Keller, eigene Heizung, KM
470 € + NK, gr. Carport möglich,
� 0160/2178192.

Ahlen, Zum Richterbach: Gepflegtes
5-Fam.-Haus ohne Reparaturstau,
incl. Grdst., Kaltmiete: 19.000 € /
Jahr (E-Pass: i. Auftrag), KP:
325.000 €, Email:
wilhelmpr@aol.com

Marl-Sinsen: Sehr gepflegtes 5-Fam.-
Haus + kleine 32 m² Pizzeria im
schmucken Zustand. Kaltmiete:
23.000 €/Jahr. KP: 399.000 € (E-
Pass i. Auftrag), � 0152/
540 61 825.

Glas- u. Rahmenreinigung, auch
Wintergärten u. Solaranlagen, v.
Fachmann seit über 35 Jahren,
keine Anfahrtskosten.
www.amendt-dienstleistung.de,
� 0251/328272 od. � 02504/8445
od. � 02571/576800

Allround-Handwerker und Compu-

terhilfe, individuell, seniorenge-
recht und preiswert. � 02583/
300279

Spanien, Costa Brava: Ferienhaus,
familienfreundlich, 3 Schlafzim-
mer, Küstennähe, 40 €/Tag, Rest-
Termine bis 14.06. frei.
� 0 54 04/37 50.

Kaffeevollautomat defekt? Profiser-
vice Hoyer � 0 25 81/42 67
www.Profiservice-Hoyer.de

Gärtnerin übernimmt Gartenpflege,
Grünanlagenpflege, Gehölzschnitt
usw. mit Entsorgung. � 01 71/
3 76 48 34

Übernehme Dauerpflege, Zaunbau
sowie Hecken- und Strauchschnitt,
Rollrasen u.v.m. Schnell, gut und
günstig. Gartenservice Ute Pund
� 02599/740719 u. 0175/3886148

Leidenschaftlicher Latino verwöhnt
dich nach allen Regeln der Kunst!
Nur Zeit für dich

NEU in AHLEN: Carolin
02382-966300
0151-63728882

Achtung! Kaufe Modeschmuck, Arm-
banduhren, Orientteppich und
Altbekleidung. Kaufe alles aus
Haushaltsauflösungen. Zahle bar.
� 0163/9569070.

Kaufe Kleidung aller Art, Pelze, LP´s,
Silberbesteck, Puppen, Uhren,
Nähmaschinen, Bleikristall, Krü-
ger, Schmuck, Teppich, Münzen,
Porzellan, Korallen, Bibel, Kamera,
Bilder, Zinn. � 0163/6798004

Akkordeon spielen mit Spaß. Das
Akkordeonorchester ¯ Hohner-
klang Oelde e.V. sucht Verstär-
kung (auch Keyboarder, Bassisten).
Nähere Info s unter � 02522/
960340 oder www.hohnerklang-
oelde.de

Aufgepasst! Pelzankauf, suche
Nerze, Persianer, Chinchilla, Ozo-
lot, Zobel usw., Tafelsilber,
Schmuck aller Art, Bernstein,
Münzen, Uhren uvm., Herr Pran-
den � 01520/5368202

Suche Pelze, Bekleidung, Porzellan,
alte Bibeln, Silberbesteck, Mün-
zen, Bernstein-/Korallenschmuck.
� 0201/ 53697128

Musikschrank Baujahr 1950-1960,
Holzart: Eiche-Nussbaum oder
Massivholz, � 0175 / 67 81 246

Suche Münzen u. Briefmarken, alte
Ansichtskarten, alte Briefe (gerne
große Sammlung), � 02508/
997892 od. �02508/993219.

Zahle +/- 150 € für altes Album mit
Kriegsfotos. Zahle +/- 1000 € für
Album Afrika Schutztruppen.
� 0151/54222221.

Suche für Stadtvilla Flügel, Asia-
kunst, antike Möbel, Gemälde,
Porzellan, Teppiche, Lampen,
Uhren, Bronzefiguren, Tafelsilber,
Kristall uvm., � 0162/1642463

Suche für Villa: Flügel, Asiakunst,
Antikmöbel, Gemälde, Uhren, Jag-
dutensilien, Lampen, Teppich,
Porzellan, Tafelsilber, Bronze,
� 0162/1642463.

Achtung! Achtung! Kaufe alte
Weine, Champagner und Spirituo-
sen gegen gute Bezahlung.
� 0163/6875369

Suche alles vom 1. u. 2. Weltkrieg,
wie z. B. Orden, Urkunden, Uni-
formen, Fotos usw. � 02508/
997892 od. �02508/993219.

Ankauf Pelze, Ledertaschen, anktike
Möbel, alte Bibeln, Kronleuchter,
Näh-Schreibmaschinen, Porzellan,
Bilder, Teppiche, Puppen. Herr
Esper, � 0152-15171365.

Sammler su. Bibeln und Gebets-
bücher, � 01573/9651557

Kaufe Trödel, Antikes, Schallplat-
ten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. � 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Kaufe Modelleisenbahnen, ganze
Anlagen oder in Teilen, alle Spur-
weiten. � 02581/9283755.

Biete für Foto-Alben (alte): Panzer
400 €, U-BOOT 500 €, Afrika-
Korps 600 €, Fallschirmjäger 700
€, schwarze Uniformen 800 €.
Suche auch Uniformteile, Orden,
Urkunden. � 0151/54222221.

Suche Trecker (Fiat, New Holland,
MF) alle Arten, jeder Zustand.
� 0172/4685933.

Kaufe alle Pelze, Dupont, Mont-
blanc, Teppiche, Porzellan, Bern-
stein, Koralle, Bücher, Näh-/
Schreibmaschinen, Zinn, Kristall,
gepflegte Garderobe, Mode-
schmuck u. Tafelsilber. Seriöse
Abwicklung. � 0163/3960976

Militärische Nachlässe und Antik-
waffen gesucht. � 0234/355249
od. 0172/7837808.

Suche gebrauchte, normale u. Elek-
trowerkzeuge. � 0151/47413855.

E-Bike, Elektrofahrrad, Pedelec auch
def. und PKW-Anhänger - ange-
meldet gesucht. � 0176-34183760

Verkaufe Mähwerk, PZ AB 135m,
guter Zustand. � 0160/96432027

Echtholzküche, U-Form mit Rondell,
incl. Spü, Herd, Dunstab, Spü-Ma,
Mikrow, Kühlschr., viele Auszüge,
VB 800 € an Selbstab. abzugeben
� 0160/5662313

Wassersäule, Sandsteinart, mit
installierter, innenliegender Kup-
ferleitung sowie Außenanschluss,
funktionsfähig, ca. 120x10x18cm.
Preis VS. � 0160/99466681.

Honda Aufsitzrasenmäher Type
2114 V-TWIN, 2 Zylinder, 14 PS,
Farbe Rot, Schnittbreite 92 cm,
Preis VB 1300 €. � 02581/
4583485 � 0152/53521200.

8 m² Pflastersteine, 10x10, gegen
Selbstabholung, kostenlos abzuge-
ben. � 0251/213751.

Wasch-& Spülmasch., Kühl-,Gefrier-
& Gewerbeger. gebr., Garantie, ab
35€, Fa. Weiß, ¤ 02504/77174.

Verkäufe
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Motorräder

Wohnwagen

Stellenangebote

Stellengesuche

Bekanntschafts­
vermittlungen

Dienstleistungen/
Empfehlungen

Mietgesuch
Wohnungen

Vermietung
Wohnungen

Mietgesuch Häuser
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Mensch Jürgen!
Von der Lippe wird 70: Das Erste gratuliert mit einer großen Geburtstags­Show

Ich habe gerade gehört,
dass die ARD zumeinem
70. Geburtstag eine drei-
stündige Sendung
macht“, freut sich der

beliebte Entertainer, der
selbst noch nicht weiß, was
ihn erwartet und betont: „Ich
finde das bemerkenswert,
fühle mich sehr geehrt, hätte
das auch gar nicht gedacht
und blicke gespannt dem Füll-
horn anÜberraschungen,was
man hoffentlich für mich be-
reithält, entgegen.“
Und an Highlights wird es
der bunten Geburtstagsparty
sicher nicht mangeln. Mode-
riert wird die Samstagabend-
Show von Jörg Pilawa: „Als
vierfacher Vater bin ich auf
Kindergeburtstagen Sackhüp-
fen und Topfschlagen ge-
wohnt“, sagt der Gastgeber.
„Aber für den größten Enter-
tainer und Komiker Deutsch-
lands müssen wir zum 70.
schon mehr auffahren. Viele
prominente Freunde und Kol-
legen haben sich angekündigt
und ganz persönliche Ge-
schenke vorbereitet. Wir wer-
den gemeinsam mit Jürgen
auf 40 Jahre TVT -Geschichte zu-
rückblicken – mit seinen
größten Erfolgen und legen-
dären Aktionen seiner unver-
gessenen Shows.“
WDR-Intendant Tom Buh-
row ist schon lange begeistert
von Jürgen von der Lippe: „Ich
kann mich gut erinnern, wie
ichmich als junger Redakteur

während einer Show-Auf-
zeichnung in den Regieraum
geschlichen habe, um Jürgen
von der Lippes Warm-up mit-
zubekommen. Einfach, weil
ich den so klasse fand. Und
auch heute gehört er zu den
besten Entertainern Deutsch-
lands. Mit so einer Geburts-
tags-Show ‚danke‘ zu sagen
für so viele tolle Jahremit ihm
– das hat er sich wirklich ver-
dient.“ ARD-Unterhaltungsko-
ordinator Thomas Schreiber
wiederum erinnert an die TVT -
Anfänge des Jubilars: „Eine

meiner frühen prägenden
Fernseherfahrungen war die
fröhliche Anarchie im ‚WWW F-
Club‘, für die Jürgen von der
Lippe stand. Seit 38 Jahren im
Fernsehen, freuenwir uns auf
eine Geburtstagsparty, die be-
stimmt genau so bunt wird
wie seine Hemden.“
Ganz schön aufregend für
den Entertainer, der für sein
Publikum jede Minute mit
Hingabe und Herzblut gestal-
tet. „Ich hatte bis jetzt ein
wirklich sehr schönes Leben“,
sagt Jürgen vonder Lippe, „ha-

be den schönsten Beruf, der
für mich denkbar ist, eine
wunderbare Frau, die mich
machen lässt, einfach jede
Menge Glück. Und bei dieser
Veranstaltung lass’ ich mich
überraschen. Machen Sie das
doch auch.“ (WDR)

Das Erste zeigt am
Samstag (9. Juni) eine
bunte Geburtstagsparty

für Jürgen von der
Lippe. Gastgeber ist

Jörg Pilawa.

Gratulation per TV­Show mit Moderator Jörg Pilawa (l.) und Ge­
burtstagskind Jürgen von der Lippe.Foto: WDR/André Kowalski

Jørn Lier Horst:
„Jagdhunde“

Ungemütliche Zeiten für Hauptkom­
missar William Wisting: Wegen des
Vorwurfs, Beweise manipuliert zu
haben, wird er vom Dienst suspen­
diert. Der Fall, um den es geht,
liegt 70 Jahre zurück. Damals war
die junge Cecilia Linde erst ver­
schwunden und dann ermordet auf­
gefunden worden. Wisting hatte
den Täter überführen können, doch
nun stellt sich heraus, dass die Be­
weise gefälscht waren. Ein gefunde­
nes Fressen für die Medien . . .

Für Bücherwürmer

Droemer, 400 Seiten
9,99 Euro

Fazit: �����

„Die Pinguine
aus Madagascar“

Auf der Jagd nach Käseflips in Fort
Knox geraten die Pinguine Rico,
Skipper, Kowalski und Private in
eine Falle des irren Kraken Dave.
Der gibt dem frechen Kleeblatt die
Schuld an seinem sozialen Abstieg.
Die Kino­Pingus sind zahmer und in­
fantiler als in der TV­Serie, ihre Dia­
loge weniger erwachsen und nicht
so hintergründig. Dennoch macht
die absurd­überdrehte Handlung
Spaß: Die pralle Action ist klasse
animiert und choreografiert – und
teilweise gibt’s kein Halten mehr.

Für Couchpotatoes

Animation / USA 2014
mit Musik von Lorne Balfe
20.15 Uhr, SAT.1

Fazit: �����
„Mensch Jürgen!
von der Lippe wird 70“
Samstag, 9. Juni
20.15 Uhr, ARD
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rück. Solche falschen An-
schuldigungen seien beleidi-
gend für alle Opfer des Holo-
causts, hieß es darin. (dpa)

den zuvor hatte die 65-Jährige
zunächst mit einer antisemi-
tischen Twitter-Nachricht
Empörung in den USA ausge-
löst. Darin hatte sie den jüdi-
schen US-Milliardär George
Soros als „Nazi“ beleidigt, der
während des Zweiten Welt-
kriegs andere Juden verraten
habe, um sich an ihnen zu be-
reichern. Soros ist immerwie-
der Ziel vonAnfeindungenaus
rechtsextremen Kreisen. Der

M

hatte den Tweet am Dienstag
gelöscht und sich bei Jarrett
und „allen Amerikanern“ ent-
schuldigt. „Es tutmir wirklich
leid, dass ich einen schlechten
Witz über ihre Politik und ihr
Aussehen gemacht habe. Ich
hätte es besser wissen sollen.
Vergebt mir, mein Witz war
schlechter Geschmack.“ Spä-
ter entschuldigte sie sich auch
bei den Mitwirkenden der

Show, die wegen

gey in einer Mitteilung zitiert.
Auch Barrs Agentur ICM Part-
ners beendete die Zusammen-
arbeit mit der Komikerin.
Die beschimpfte Jarrett sagte
dem Sender MSNBC, man
müsse aus diesem Moment
Lehren ziehen. Ihr gehe es gut,
betonte sie. Sie sorge sich je-
doch um die Opfer von Rassis-
mus, die „keinen Kreis von
Freunden oder Anhängernum
sich haben, der ihnen sofort

Die US-Komikerin Rosean-
ne Barr (65) verliert nach ju-
denfeindlichen und rassisti-
schen Äußerungen ihre er-
folgreiche Fernsehshow.

Barr hatte die Afro-
Amerikanerin Vale-
rie Jarrett, früher
Beraterin des da-
maligen US-Präsi-

denten Barack Obama, mit
einer Twitter-Nachricht belei-
digt: „Die Musl m
derschaft und
Planet der Affen
ben ein Baby bek m
men.“ Zuvor wa
65-Jährige bere
den Milliardä
und Holocaust-
Überlebenden
George Soros
mit einem
Tweet ange-
gangen. Der
TVT -Sender
ABC setzte
Barrs Sit-
com „Rose-
anne“ da-
raufhin ab.
Damit ver-
schwindet ein
Erfolgsformat
des US-Fernse-
hens. Die Schau
spielerin bat
mehreren Na
richten um
schuldigung.
„Roseannes Tw
Mitteilung ist
scheulich, abst
und stimmt nic m
unseren Werte
ein, und wir ha
schieden, ihre S
zusetzen“, wurd
Präsidentin Channing Dun

Menschen | Medien Samstag, 2. Juni 2018

Uma Thurman

erhält Hauptrolle

in Netflix­Serie

Uma Thurman (48), St
ar aus

Actionfilmen wie „Ki
ll Bill“

und „Pulp Fiction“, b
egibt sich

für Netflix vor die K
ameras. Der

Videostreaming­Dien
st kündigte

die neue Dramaserie
„Chambers“

um übernatürliche Ereig
nisse mit

Thurman in einer de
r Hauptrol­

len an. Sie spielt da
rin die Mut­

ter einer überrasche
nd gestorbe­

nen jungen Frau, de
ren Herz für

eine Organspende v
erwendet

wurde. Die Herz­Emp
fängerin

nimmt auf mysteriös
e Weise

düstere Eigenschafte
n der Spen­

derin an. (dpa)

Josh Brolin und seine Frau

erwarten Nachwuchs

Der US­Schauspieler Jo
sh Brolin (50) und se

ine Frau, das Model
Ka­

thryn Boyd (31), erw
arten das erste gem

einsame Kind. „Baby
Girl

Brolin ist unterwegs
“, schrieb die werde

nde Mutter zu einem
Foto auf

Instagram, das sie m
it einem rundlichen Babybauc

h zeigt. Der Schausp
ie­

ler postete ebenfalls
Bilder in dem sozialen Netzwerk, e

ines davon zeigt

seine Frau mit nackt
em Bauch. Das Paar ist

seit September 2016
verhei­

ratet, es ist die dritt
e Ehe für Brolin. Au

s seiner ersten Ehe
hat der Hol­

lywood­Star zwei mi
ttlerweile erwachsen

e Kinder. Der Schaus
pieler ist

derzeit in dem Film „Deadpool 2“ in den
Kinos zu sehen. (dpa

)

Boris Becker
bedankt sich für
Unterstützung

Der Tennis­Star Boris Becker
(50) bedankt sich nach Be­

kanntwerden seiner Trennung
von seiner Ehefrau Lilly (41) für
die Unterstützung von Fans und
Freunden. „Ich bin überwältigt
und sehr berührt von all den
positiven/lieben/emotionalen
Botschaften an mich . . .“, schrieb
der 50­Jährige bei Twitter. Er ha­
be „wirklich noch ein paar
Freunde! Vielen Dank“, fuhr er
fort. Zudem postete er eine
Nachricht in englischer Sprache
mit ähnlichem Wortlaut. In Ant­
worten auf die Nachricht fanden
viele Twitter­Nutzer aufmuntern­
de Worte für Becker. (dpa)

Werner Hansch: „Stimme des Reviers“ ist noch immer präsent
Der frühere Sportreporter Wer­

ner Hansch wird auch Jahre
nach seinem Karriereende allein
an seiner markanten Stimme er­
kannt: „Der Name ist den Leuten
nicht mehr so präsent, aber das
Stimmprofil ist noch irgendwo le­
bendig im Hinterkopf“, sagte „die
Stimme des Reviers“, die im Au­
gust 80 wird. „Auf die Stimme
werde ich öfter angesprochen.
Wenn die Frage kommt, ob ich
vielleicht Sportreporter bin, sage
ich manchmal: Ja, Heribert Faß­
bender (lacht). Dann kommt:

‚Nein! Das sind Sie nicht!‘ “ Für
Hansch kann Deutschland bei der
Fußball­WM in Russland das Halbfi­

nale erreichen: „Es wird nicht so
einfach sein dieses Jahr. Die Vo­
raussetzungen sind bestens, der
Kader ist optimal. Wir sind jetzt in
der Rolle des Verfolgten.“ Der ge­
bürtige Recklinghäuser sieht Brasi­
lien als Favorit bei der WM: „Of­
fensiv zaubern konnten die schon
immer, aber inzwischen haben die
auch gelernt zu verteidigen.“
Hansch feierte gestern Abend ein
kleines TV­Comeback: Der 79­Jähri­
ge saß bei der SAT.1­Show „Luke!
Die WM und ich“ in der Kommen­
tatorenkabine. (dpa)

Tweets und raus
„Roseanne“­Show wegen rassistischen Kommentaren abgesetzt

Roseanne Barr (vierte von rechts) zwischen den anderen Schau­
spielern der gleichnamigen Serie. Foto: dpa

Doch
kein
Mord
Arkadi Babtschenko lebt

auf Babtschenko mit einem
Spezialeinsatz verhindert.“
DermutmaßlicheOrganisator
sei festgenommen worden
und werde verhört. Der Täter
habe von den Hintermännern
30 000 US-Dollar in Aussicht
gestellt bekommen, für einen
Mittelsmann habe es 10 000
Dollar gegeben, sagte Geheim-
dienstchef Grizak. (dpa)

Ist doch nicht tot: der Journa­
list und Kriegsreporter Arkadi
Baabbttssccheenkoo.. Foottoo:: ddppaa

Derangeblich in Kiew
ermordete kreml-
kritische Journalist
Arkadi Babtschenko

lebt. Der fingierte Anschlag
auf den 41-Jährigen sei ein
Spezialeinsatz gewesen, um
Aktivitäten russischer Ge-
heimdienste aufzudecken,
teilte derukrainische Inlands-
geheimdienst SBU am Mitt-
woch überraschend mit.
Babtschenko erschien noch
am gleichen Tag lebendig und
unverletzt bei einer Presse-
konferenz in der ukraini-
schen Hauptstadt. Russland
kritisierte den Fall als Propa-
ganda-Aktion.
Die ukrainische Polizei hatte
am Dienstag mitgeteilt, dass
Babtschenkomehrfach in den
Rücken geschossen worden
sei. Die Behörden in Kiew
machten Moskau für die Tat
verantwortlich. Russland
wies dies entschieden zurück.
Der russische Journalist
Babtschenko ist als scharfer
Kritiker der Regierung inMos-
kau bekannt. 2017 war er aus
Russland geflohen. Sein ver-
meintlicher Tod hatte welt-
weit Trauer und Empörung
ausgelöst.
Der angeblicheMord sei eine
über Monate vorbereitete Ak-
tion gewesen, um Anschlags-
pläne des russischen Geheim-
dienstes zu enttarnen, sagte
SBU-Chef Wassili Grizak. „Wir
haben einen Mordanschlag


